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DROGE 


BERIIN- STEGLITZ 1938 


Gärtnerei und Büro: 
Berlin-Steglitz, Unter den Eichen 4 


(neben dem Botanishen Garten) 


Dort stehe ih Ihnen zur unverbindlihen Rüdsprahe über Ihre 
Gartenpläne und Ihre Pflanzenwünshe zur Verfügung, Aud die 
Besichtigung meiner Kulturen und Steingartenanlagen ist mir stets 
willkommen! An Sonntagen bitte ih um vorherige Anmeldung. 


Fahrtverbindungen: 


Straßenbahnlinien 177 und 74 bis Haltestelle Schloßstraße, EkeHinden- 
burgdamm, oder Autobuslinien5 und 20 bis Botanischer Garten. 
Die nächsten Wannseebahnstationen sind: Botanisher Garten oder 
Steglitz. 


Erklärung der im Katafog verwendeten Zeichen 


Betonungszeichen der Pflanzennamen: 4 wie in Apfel, A wie in Tomate 
€ wie in Esche, & wie in Efeu 


Staudenzeichens Standort: O=sonnig, S=halbscattig, O=scattig 


Verwendung:S = Schmudstaude (aud für Einzelpflanzung geeignet). 
Sch = Schnittstaude (siehe Zusammenstellung 12. Teil S. 54). 
A = für den Steingarten auf Grund des Aussehens und der Höhe 
geeignet (siehe 12, Teil S. 55). 
E = Einfassungsstaude (siehe 12. Teil S. 55). 
B = Zur Bodenbededung als Rasenersatz (siehe 12. Teil S. 55). 
tr = Für trodene Plätze. (Darunter versteht man Äbhänge usw. 
Die in Frage kommenden Pflanzen finden Sie S. 55). 
= Treibfähige Staude. 
= Stauden für feuchten Standort (in Mulden, an Bacıläufen und 
Teichrändern). 
® = Halbstauden, sogenannte Biennen (Zweijährige), die stets 
wieder neu durch Samen herangezogen werden müssen. 
T = Pflanzen mit Topfballen. 
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Puschkinia libandtica, 
selteneres schönes Zwiebelgewäcs für den frühlingsblühenden Steingarten. 


Läthyrus latifölius, 
vollständig winterharte, karminrosa blühende Rankwicke. 


Der Garten im Heim! 


(Neue Erfahrungen mit Kleinstauden und Zwerggehölzen 
im Biumenfenster) 


Als ich im vergangenen Jahre an dieser Stelle für die Verwendung von 
Stauden und Gehölzen im Blumenfenster eintrat, war ich mir dessen bewußt, 
daß meine Anregungen nur Vorläufer sein würden für einen neuen Weg, den 
Garten ins Heim zu tragen, wenigstens für die kalte Zeit, in der wir nicht den 
Garten zum Heim machen können, oder aber für alle jene, die kein Fleckchen 
Garten ihr eigen nennen können. Es war mir klar, daß hier ein Weg vor uns 
liegt, der geeignet ist, vielen Menschen große Freuden zu bringen, wenn er erst 
einmal gangbar gemacht ist. Die Versuchsarbeiten führten, trotzdem keine Er- 
fahrungen vorlagen, schneller zum Ziel, als anzunehmen war. Und so gewinnt 
die Forderung der Pflanzenfreunde, die Wohnungen grundsätzlich nur noch mit 
Blumenfenstern zu bauen, erneut und in größerem Maß als bisher Bedeutung. 

Ausgehend von dem Gedanken, daß sich unsere Pflanzen zumeist im Frei- 
land wohler fühlen als in Töpfen, ließ ich mir ein Doppelfenster bauen, das in 
seiner Anlage gewissermaßen einem Glashaus entspricht. Bei einer Breite von 
250m und einer Höhe von 1,40 m erhielt es 050m Tiefe. Die hölzerne Rahmen- 
konstruktion trägt nach der Zimmerseite sowie nach draußen je eine große 
Mittelscheibe und je zwei Seitenflügel. Während nach der Zimmerseite alle 
drei Flügel geöffnet werden können, ist die äußere Mittelscheibe feststehend. 
Die 35-50cm tiefe Pflanzfläche ist mit Zinkblech ausgeschlagen, doch wäre es 
günstiger, das „Pflanzbeet“ aus Beton oder Terrazzo herstellen zu lassen. Die 
Schwierigkeit des Wasserabzugs nach draußen wird sich bei einigem guten 
Willen leicht überbrücken lassen, ohne die Hausfront zu beeinträchtigen. Decke 
und Seitenwände sind bei meinem Fenster nur mit Eternitplatten verkleidet, 
doch hat mich die Erfahrung gelehrt, daß es offenbar günstiger ist, Travertin- 
wandplatten oder ähnliches Material zu verwenden. Für die Zirkulationslüftung 
dienen kleine Rundsiebe, und zur Regelung der Temperatur verwendet man bei 
Zentralheizung sehr günstig eine Heizschlange, die gesondert anstellbar ist, weil 
in den Wintermonaten für Fenster mit der nachfolgend beschriebenen Bepflan- 
zung 4-8° C genügen, andererseits die Temperatur nicht unter 0° C sinken darf. 
— Wichtig ist endlich noch die Lichtfrage. Wenngleich die Ostlage die günstigste 
ist, weil die Pflanzen dort im Sommer nicht so unter der Hitze leiden, wird es 
nicht immer möglich sein, dies berücksichtigen zu können; deshalb muß von An- 
beginn darauf gesehen werden, daß man im Frühjahr und im Sommer stets ge- 
nügend Schatten geben kann, d.h. es muß eine Rolljalousie aus kleinen Rundholz- 
stäbchen so angebracht werden, daß bei herabgelassener Jalousie zwischen dieser 
Schattendecke und der Außenverglasung Luft zur Kühlung hindurchstreichen kann. 
— Wer auch an Winterabenden seine Freude am Blumenfenster haben will, 
kann eine Deckenbeleuchtung anbringen. Statt der Abendvorhänge muß dann 
gegebenenfalls außen die Jalousie geschlossen werden. 

Wenn ich nun von der Bepflanzung meines Fensters spreche, so bitte ich. 
dabei zu bedenken, daß ich vermöge der reichen, mir zur Verfügung stehenden 
Auswahl an Pflanzmaterial Gelegenheit hatte, oft zu wechseln. Es handelte sich 
ja auch darum, zu erproben, was sich eignet, um durch solche Versuchsarbeiten 

ege zu weisen. Selbstverständlicı führe ich an dieser Stelle nur das auf, was 
sich als lohnend erwiesen hat und als erste Auswahl gelten darf. 

‚Als Durchschnittspflanzerde verwendete ich eine Mischung von nahrhafter 
Komposterde mit Sand und Torfmull. unter Zusatz von Lauberde. 

Bei der Ausstattung mit Kleinstauden, Zwerggehölzen und Kletterpflanzen 
fügte ich einige bizarr gewachsene Kiefernäste mit ein, die allmählich bis oben- 
hin mit den Kletterpflanzen ausgeschmückt werden und so eine lebendige Ver- 
bindung zwischen Pflanzfläche und oberer Decke bilden. 

Die Bepflanzung des Fensters erfolgt am zweckmäßigsten derart, daß man 
in der Hauptsache größere, möglichst wintergrüne Flächen mit geeigneten Dauer- 
pflanzen schafft, dazwischen aber kleinere Flächen ausspart, um auf diesen der 
Jahreszeit entsprechend blühende Steingartenpflanzen einzufügen. 


a 


Nach meinen gut einjährigen Beobachtungen haben sich folgende. zum 
größten Teil wintergrüne Stauden und Gehölze am besten bewährt: als Polster- 
pflanzen «die winterharten Zwergfarne Selaginella helvetica und S. Douglasii; 
dann kriechende Spindelbaumarten und -formen, wie Evönymus radicans und 
fol. var. auch die reizende kleinblätterige var. minima (geht auch unter 
E.kewensis hort.); sehr gut eignen sich zur Dauerbepflanzung die hübschen, 
wintergrünen Farne, wie: Asplenium viridis und A. trichömanes, Polystichum 
setösum viviparum und P. anguläre, Phyllitis scolopendrium, die Hirschzunge, 
und ihre Gartenformen, der Rippenfarn (Blechnum spicant), dann die hübsche 
japanische Segge, die sich auch im Garten vorzüglich als Unterpflanzung ver- 
wenden läßt. Cärex Morröwii. Des weiteren nenne ich den kleinblättrigen 
Kletterefeu (Hedera helix sagittifölia): als Zwergefeu die aufrecht wachsende 
Hedera helix minima und die kriechende H. conglomeräta. Von Hauslauch- 
gewächsen haben sich die besponnenen Arten, wie: Sempervivum arachnoideum 
und S. Webbiänum, sehr gut bewährt. Auch die schöne Moorbeetpflanze 
Muehlenbeckia axilläris läßt sich gut verwenden. 

Als geeignete Zwerggehölze beachte man den schönen, winterblühenden 
Jasmin (Jasminum nudiflöorum), Chamaecyparis obtüsa, einen reizenden grünen 
Zwerglebensbaum:; als gelbe, niedrige Lebensbaumform mit hängenden. faden- 
förmigen Zweigen kommt Cham. pis. fil. aürea näna in Frage. Der aparte 
Zwergsäulenwacholder Juniperus nana compressa läßt sich sehr wirkungsvoll im 
Blumenfenster unterbringen und ist außerordentlich anspruchslos. Als /werg- 
laubgehölze sind noch Lonicera yunnanensis und die hübschen, winterharten 
Strauchfuchsien, Füchsia gräcilis, F. Riccartoniäna und .„Tom Thumb” zu 
empfehlen. 

Zur Wechselpflanzung auf den kleineren Freiflächen haben sich bei mir 
folgende in den verschiedenen Jahreszeiten sehr gut gehalten: zum Vorfrühling: 
der Winterling (Eränthis), frühlingsblühende, winterharte Alpenveilchen, wie 
Cyclamen hiemäle, C. Atkinsii, C.coum, das Adonisröschen aus China (Atlönis 
amurensis), früh blühende Steinbrecharten, wie Saxifraga Burseriäna und For- 
men, S.Grisebäcii:; für den Frühling: Hungerblümchenarten und -formen, die 
[roddelblume (Soldanella), Saxifraga Irvingii und die Sorten Arco Valleyi. 
Faldonside, Geuderi und andere. Auch Primula acaülis. P.denticuläta, P. Jüliae, 
P.frondösa usw. kann man gut zum vorübergehenden Schmuck verwenden. Im 
Sommer folgen Zwergglockenblumen, wie: Campänula Wilsönii, C. caespitösa, 
C. gargänica, dann die schöne Wildart C. alliariaefölia, die Zwergrosen Rösa 
Rouletii und R. Lawrenceäna. die sommerblühende Erica cinerea. Zum Spät- 
sommer und Herbst hin folgen dann die schönen Glockenheiden Erica Maxwell, 
St. Keverne, die schöne, gefüllte Besenheide H.G.Beale, auch die farbenpräch- 
tigen HNerbstzeitlosengartenformen möchte man nicht missen. Die schöne Stern- 
bergia lütea blüht wie ein goldgelber Riesenkrokus im Oktober im Pflanzen- 
fensier, auch ‚das herbstblühende Alpenveilchen, Cyclamen neapolitanum, ist zu 
dieser Zeit noch in Blüte. Zum Jahresende beschließt dann Helleborus niger den 
alljährlichen Blumenreigen. 

Durch die niedrig gehaltene Temperatur in meinem Blumenfenster blühen 
manche Pflanzen in den Wintermonaten oft vier bis fünf Wochen; beispiels- 
weise: Jasminum nudiflörum, Cyclamen hiemäle, Helleborus niger. Bei dem 
vorgenannten Jasmin, der im Februar ausgepflanzi ist, begann die Blüte im 
letzten Jahr bereits in der ersten Dezemberwoche, da die Triebe im Herbst 
früher abschließen als draußen im Freien. 

Anschließend an die bereits genannten Winterblüher folgen dann schon 
wieder die Vorfrühlingspflanzen. so daß man (das ganze Jahr hindurch immer 
blühende Gruppen im Stauden- und Gehölzfenster haben kann. 

Daß solch ein Fenster natürlicı ganz andere Reize aufzuweisen hat als ein 
mit Töpfen besetztes, wird sofort einleuchten, selbst wenn man keinen eignen 
Garten hat, aus dem man den Bedarf an auswechselbaren Jahreszeitpflanzen 
decken kann. Und es dürfte im eignen Interesse der Pflanzenfreunde liegen, 
das Verlangen nach Wohnungen mit eingebauten Blumenfenstern se lange 
energisch geltend zu machen. bis diese Forderung nach Verschönerung des 
Heims endlich erfüllt wird. 


Winterharte Blütenstauden 


ihre Lebensansprüche und Verwendungsmöglickeiten. 


Allgemeines. 


Da der Begriff winterharte Blütenstauden zum Teil noch sehr wenig bekannt ist, halte 
ich es für wichtig, hierüber das Nötigste zu sagen. Es ist an dieser Stelle nicht möglich, 
näher auf Einzelheiten einzugehen, für alle diejenigen, die sich gerne eingehender über alles 
unterrihten möchten, verweise ih auf die nachstehend angeführte einschlägige Fachliteratur. 

Unter winterharten Blütenstauden versteht man im allgemeinen alle diejenigen kraut- 
artigen Gewächse, die infolge ihrer unterirdishen Stengelteile, wie Rhizome (Erdstämme), 
Knollen oder Zwiebeln, den Winter überdauern. An diesen Teilen bilden sih shon im 
Herbst abschließende Triebknospen, die die Neuentwicklung der Staudenpflanze in jedem 
Frühjahr gewährleisten. Nicht bei allen Stauden, wie bei Anemöne japsnica, Dicentra, 
Phlsx pan. usw., sterben die oberirdischen Teile im Herbst ab, ein großer Teil der Arten und 
Formen, wie Saxifragen, Armeria, Erica usw., bleibt im Winter grün. Besonders unsre 
Schneeheide (Erica cärnea), dann Andrömeda japönica, die Lawendelheide, Daphne mezereum, 
der Seidelbast, und viele andere nehmen wohl insofern eine Sonderstellung ein, als sie am 
Ende des Sommers ihre Blütenknospen entwickeln, die unbeschadet die rauhe Witterung 
überdauern, um im Frühjahr bei Eintritt warmen Wetters zu erblühen. 


Einteilung der Stauden nach ihrer Verwendungsmöglichkeit. 


Wir unterscheiden bei unseren Perennen zunächst zwei große Gruppen, und zwar 1. ShmuKk- 
und Schnittstauden, 2. Steingartenstauden. Je nah ihren Ansprühen an Belichtung und 
Bodenbeschaffenheit teilen wir die Stauden in bestimmte Pflanzengesellschaften, wie Sonnen-, 
Halbschatten- und Schattenstauden sowie Pflanzen für feuchte und trockene Lagen.‘} 


Bodenvorbereitung. 


Da eine Staudenpflanzung auf Jahre hinaus eine vollkommene Pflanzenentwiclung gewähr= 
leisten soll, stellt sie an den Kulturzustand des Bodens erhöhte Anforderungen, so daß ein 
guter Teil des Erfolges von einer sorgfältigen, genügenden Bodenvorbereitung abhängt. 
Alle Böden, die eine Vegetationsmöglichkeit zulassen, können bei entsprechender Herrihtung 
auch zur Staudenanpflanzung verwendet werden. Falls es notwendig ersäheint, ist der be= 
treffende Boden sahgemäß auf etwa 40 cm Tiefe gut durchzuarbeiten. und zwar derart, 
daß noch eine etwa vorhandene Humusshiht möglichst oben verbleibt und ausdauernde 
Unkräuter, wie Quecen usw., sorgfältig entfernt werden. Je nach Bodenart wäre dann 
flaches Unterbringen von verrottetem Pferde- oder Kuhdung zu empfehlen unter reihliher 
Verwendung von Torfmull, der den Boden locert, die wasserhaltende Kraft erhöht und 
die wichtige Humusbildung befördert. Außerdem sind je nach Bedarf (Bodenuntersuhung) 
entsprechende Gaben von Kalk, Kali und Phosphorsäure in geeigneter Form als Vorrats- 
düngung zu geben. — Soll die Fläche sofort bepflanzt werden, so empfehle ih, zur Boden- 
verbesserung nur gesiebte Dungerde mit Torfmull zu nehmen, weil viele Stauden frischen 
Dung auf keinen Fall vertragen. 


Sortenwahl. 


Die Auswahl der Stauden für die Pflanzung richtet sih nah verschiedenen Gesichts- 
punkten. Zunächst ist zu berücksichtigen, welcher Gartenteil in Frage kommt. Die Stauden 
für den Natur- und Waldgarten passen meistens nicht in die Staudenrabatte, da sie in der 
Hauptsahe Wildformen sind. Für das Staudenbeet im arditektonishen Garten verwenden 
wir indessen fast nur Gartenformen. Alpen- und Felsenpflanzen müssen an geeigneten 
Flähen in Gemeinshaft mit natürlih angeordneten Steinen angepflanzt werden, um eine 
gute Wirkung zu erzielen. Auch muß die Auswahl der Stauden in der Weise erfolgen, 
daß eine dauernde Blütenfolge während des ganzen Jahres gesichert ist und harmonische 
Farbenwirkungen erzielt werden. Bei Schnittstauden ist beispielsweise auf ausdrudsvolle 
reine Farben und Haltbarkeit der Blumen Wert zu legen. Für den Anfänger ist es wichtig, 
nur erprobte, besonders harte, widerstandsfähige Sorten zu wählen, während der Erfahrene 
schon eher empfindlichere Pflanzenarten verwenden kann. 


Pflanzung. 

Bei der Pflanzung kann man bei Schnitt- und Rabattenstauden ungefähr mit 5 bis 10 Stück 
ie Quadratmeter rechnen, für Steingärten, in denen die zum Teil polsterartigen Relsen- 
pflanzen nur wenig Raum einnehmen, kommen etwa 10 bis 20 Stück auf dieselbe Fläche. 
Die besten Pflanzzeiten sind das Frühjahr vom Beginn wärmerer Witterung: Mitte bis 
Ende März bis Anfang Juni, und dann vom Spätsommer: Ende August bis zum Eintritt 
des Frostes. Auf die Höhe der einzelnen Arten ist bei der Pflanzung Rücksicht zu nehmen. 
Bei der Staudenrabatte gelangen beispielsweise die hohen Pflanzenarten in Anlehnung an 
Hecke oder Hauswand zur Verwendung. Es ist darauf zu achten, daß stark wachsende 
Sorten nicht zu eng gepflanzt werden, damit sie die dazwischenstehenden, schwäcer treibenden 
Stauden nicht erdrücken. Bei der Bepflanzung des Steingartens ist Durchlässigkeit des 
Bodens Grundbedingung für gutes Gedeihen des dort unterzubringenden Materials. Wie 
schon anfangs erwähnt, müssen die Steine in natürliher Art und Weise verbaut werden, 
und zwar derart, daß der Felsengarten in den Rahmen des übrigen Gartenteils hineinpaßt. 
Aud für die Bepflanzung ist unbedingte Sachkenntnis erforderlih, um den Staudenarten die 
passenden Standorte geben zu können. 


Pflege und Überwinterung. 


Die Pflege der Stauden während der Vegetationsperiode erstreckt sih in der Hauptsache 
auf das Reinigen und Sauberhalten der Staudenpflanzungen von Unkraut und Loc&ern des 
Bodens nach Bedarf, gelegentliche Dunggüsse mit aufgelöstem frishem Dung oder anderen 
organishen Düngemitteln bei trübem oder auch regnerishem Wetter sorgen für den guten 
Kulturzustand der Pflanzen. Mineralische Dünger (wie Nährsalze) sind weniger empfehlenswert. 

Stark wachsende Arten, wie Helenium, Astilben, Phlöx usw., sind zweckmäßig alle 3 bis 
4 Jahre zu teilen und zu verpflanzen, um ihnen die gleihmäßige, vollkommene Blütenfülle 
zu erhalten. Durch rectzeitigen Rükscnitt abgeblühter Staudensorten, wie z. B. bei 
Delphinium, kann man mehrere Blütenfolgen erzielen, die zur Bereicherung des Rlors bei- 
tragen. In schneearmen Gegenden ist das Decken empfindliher Stauden im Winter be- 
sonders zu empfehlen. Als Deckmaterial kommt hauptsählih Tannen-, Fihten- oder 
Kiefernreisig in Frage, einige Arten machen eine Ausnahme, z. B. Anemöne japönica und 
Kniphöfia, die eine warme Laubshüttung von etwa 10 bis 20 cm vorziehen. Für winter- 
grüne Pflanzen, wie Saxifraga-, Helianthemum-, Sedum-Arten, kommt selbstverständlich 
nur das erstgenannte Deckmaterial in Frage, da bei feuhtwarmem Winterwetter sonst leicht 
Fäulnis eintreten könnte. 

Mit vorstehenden Zeilen hoffe ih dem Staudenliebhaber manche Anregung gegeben zu 
haben, die ihn voraussichtlih vor unnötigen Pflanzenverlusten bewahrt, die shon manchem 
die Freude an der Pflege seines Gärtchens genommen haben. 


Nachstehend einige besonders gute Fahbücher: 
1. Unsere Freilandstauden. Umfassendes Werk über Anzucht, Pflege und Ver- 


wendung aller bekannten, in Mitteleuropa im Freien kulturfähigen, ausdauernden 
krautigen Gewächse. Herausgegeben von Ernst Graf Silva Tarouca und Camillo 
Schneider. Fünfte, gänzlih neu bearbeitete und erweiterte Auflage. Ganzleinen- 
band 22,50 RM. 


2. Die Kulturpraxis der Alpenpflanzen. Ausführlihes Werk von Erih Woce. 
Preis 17,10 RM. 


3. Schöne Steingärten für wenig Geld. 3. Auflage. Von C.R. Jelitto. Geh. 3,— RM. 


4. Der Steingarten, seine Anpflanzung und Pflege. Zweite, neu bearbeitete Auflage. 
Von Erih Wocde. Geheftet 3,90 RM. 


5. Gartenstauden — Staudengärten-. Von K. Heydenreih. Kartoniert 3,75 RM. 
6. Der immergrüne Garten. Von C.R. Jelitto. Kartoniert 3,75 RM. 


7. Zanders Großes Garten-Lexikon. Reich illustrierter Ratgeber für Gärtner und 
Gartenfreunde, etwa 700 Seiten stark, davon etwa 660 Seiten lexikalischer Teil. 
Mit 16 farbigen Tafeln und etwa 1250 Bildern im Text. Broschiert 23, — RM,, 
in Ganzleinen 26,— RM. 


Zwei vorzügliche Bodenbedeckungsstauden 


Waldsteinia sibirica (= W. trifölia). 


1. Teil: 


Staudenneuheiten und Neuaufnahmen für 1938 


Aethionema grandiflörum, diese schöne persische Art, wird etwas größer als die Steintäschel- 
hybride,, Warley Rose” und blüht mit hellrosa Blumen im Mai. Höhe 15—20cm, O, tr, \ 


je Stük —.50, 5 Stük 2.25 RM. 


AÄnemöne apennina purpürea, besonders wirkungsvolle, dunkelblaue Form dieser reizenden 
Frühlingsanemone; Blütezeit: April, 10—15 cm, 0-8, \, f 


je Topf —.60, 5 Töpfe 2.70 RM. 


Änthemis Rudolfphiäna hort. ist eine seltene goldgelbe Zwergart der Hundskamille, die 
im Juni/Juli blüht. Höhe 15—20 cm, ©, \, tr 


je Stük —.70, 5 Stük 3.15 RM. 


Aster alpinus „Wunder“,präctige, lawendelblaue, großblumige neue Alpenaster. Blütezeit 
Mai, 10—15 cm, ©, \ 
je Stück —.70, 5 Stük 3.15 RM. 


Campanula barbäta, die Bartglodenblume, hübsche Wildart aus Norwegen mit nickenden, 
himmelblauen Glocken im Juli/August, Höhe 10—20 cm, ©, \ 


je Stük —.50 5 Stük 2.25 RM. 


Campänula persicifölia „Telham Beauty“, besonders großglokige, dunkelblaue Form 
der bekannten Art persicifölia, wie diese eignet sih auch „Telham Beauty‘ vorzüglich 
als Schnittstaude, Juni/August, 60—80 cm, O-&, Sch, S 


je Stük —.60 5 Stük 2.70 RM. 


Clematis alpina (Aträgene), diese shwac wachsende, zwergstrauhige, etwas rankende 
Art bildet mit ihren blauvioletten Blumen im Juni—Juli einen wundervollen Shmuk 


für den halbschattigen Steingarten, f, T 
je Stük 1.—, 5 Stück 4.50 RM. 


Corydalis nöbilis, einederschönsten Lerchenspornarten, stammtausSibirien. Diewundeı vollen 
gelben Blumen mitdunklem Tupf erscheinen im April/Mai,Höhe 30 - 40cm, ©-&,/\,Sch,f,T 


je Stüdt —.80, 5 Stück 3.60 RM. 


Delphinium „Nacthorn“, ein vorzügliher neuer Rittersporn mit tiefdunkelblauen Riesen- 
rispen, fast mehltaufrei! JuniiJuli, O-&, S, Sch 
je Stük 1.50, 5 Stük 6.75 RM. 


Delphinium „Tropennacht“, ebenfalls sehr gute Neuheit, die in meinen Kulturen zwischen 
Delphinium Belladonna-Hybr. stand und frei von Mehltau blieb. Die Fernwirkung 
ist sehr gut durch den Dreiklang der Farben. Außen ist die Einzelblume nadtblau 
bis enzianblau und geht nacı der Mitte in Rot und Weiß über. Juni/Juli, 0-8, S, Sch 


je Stük 3.—, 5 Stück 13.50 RM. 


Erinus alpinus „Dr. Hähnfe“ ist eine reizende, karminrote Form des Leberbalsams, die 
im Mai/Juni den Steingarten shmückt, 10 cm, O-&, \, tr—f 
je Stük —.50, 5 Stük 2.25 RM. 


Exodhörda grandifiöra (racemösa), ein prächtiger, winterharter Zierstrauh aus dem öst= 
lihen China, der in keinem Garten fehlen sollte, ältere Sträucher erscheinen im 
April/Mai wie mit großen weißen Blumen überscüttet. Diese Gehölzart liebt sonnige 
Lage, sie gedeiht aber in jedem kulturfähigen Gartenboden. Der jährliche Schnitt erfolgt 
am besten gleih nad der Blüte! Aus eigener Änzudt erhalten Sie jüngere Pflanzen. 


je Stük —.90, 5 Stük 4.05 RM. 
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Hieräcium villösum, eine Habichtskrautart mit zottig behaarten Blättern und gelben Blüten 
im Juli, ist eine sehr zierende und doch ansprucslose Staude für trockene, sonnige 
Teile des Gartens. Höhe etwa 30 cm, O, Sd, tr 


je Stück —.50, 5 Stück 2.25 RM. 
Linum narbonnense, wertvolle, himmelblaue Leinart! Die Pflanzen werden dichtbuschig 
und sind wintergrün! Blütezeit: Juni, 40—50 cm, ©, Sc, tr 
je Stük —.70, 5 Stük 3.15 RM. 
Narcissus triändrus cöncolor, seltene, sehr shöne gelbe Form der weißen Zwergnarzisse, 
die ebenfalls nur 10—20 cm hodh wird. Blütezeit: April, ©, \ 
je Topf —.70, 5 Töpfe 3.15 RM. 
Primula denticuläta ‚Violetta‘“, rein dunkelviolette Varietät der chinesishen Ballprimel. 


April, 15—20 cm, 0-8, \, f 
je Stük —.50, 5 Stük 2.25 RM. 


Primula Helenae ‚„Blaukissen“ ist eine ebenfalls reih blühende Helenae-Sorte, aber im 
Gegensatz zu den bestehenden Formen von leuchtendhellveilhenblauer Farbe. April, 


10 cm, 0-8, \, Sch 
je Stück —.60, 5 Stück 2.70 RM. 


Rösa indica minima (R. Lawrenceäna), das „Damenröshen“” unsrer Großeltern, ist in 
allen Teilen kräftiger und großblumiger als Rösa Rouletii,; da es nur 10—15 cm hodh 
wird, eignet es sih auch zur Pflanzung im Steingarten, zur Beetbepflanzung und für 
das Blumenfenster! Wie bei andren winterharten Freilandrosen, ist auch hier ein 
leihter Wintershutz durh Anhäufeln oder leichte Reisigdecke zu empfehlen! Mai 


bis Oktober, O, \, Sch 
je Stük —.70, 5 Stück 3.15 RM. 


Saxifraga pedatifida, außerordentlich schöner, rein weißer Steinbrech aus Spaniens Bergwelt. 
Er wird nur 10 cm hoh und blüht im April, zur Pflanzung im sonnigen bis halb- 
schattigen Steingarten geeignet, dessen Boden nicht zu sehr austrocnet! 


je Stück —.50, 5 Stük 2.25 RM. 


Sedum Ewersii homophylium, aparte Zwergform der bekannten Art Ewersii mit grau- 
blauen ovalen Blättchen, die eng zusammenstehen, so daß dichte runde Pölsterhen 
entstehen, die im August/September von rosa Blütchen überdeckt sind. 5 cm, O, \ 


je Stük —.50, 5 Stück 2.25 RM. 


Sedum spürium salmöneum, neue, lachsrote Form von S. spürium, die eine wesentliche 
Steigerung von $. spürium splendens darstellt! Juni/Juli, O-&, 5 cm, \ 


je Stük —.50, 5 Stück 2.25 RM. 


Sedum spürium „Schorbusser Blut“, wie vorige eine Var. von S.spürium, aber glühendrot! 
Die bisher leuchtendste und dunkelste Sorte! Blütezeit, Höhe und Verwendung wie 


bei S. s. salmöneum 
je Stük —.60, 5 Stük 2.70 RM. 


Trahölium rumelicum ist eine sehr wertvolle spät blühende Alpine vom Balkan mit 
röhrig-glockigen lilablauen Blumen im August. 10—15 cm, 0-8, 


je Stük —.70, 5 Stük 3.15 RM. 


Verdnica cupressoides, reizender neuseeländisher, vollkommen wintergrüner Ehrenpreis, 
der mit seiner schuppenförmigen Belaubung einer Zwergkonifere stark ähnelt. Etwas 
Wintershutz ist empfehlenswert! Die hellblauen Blüten erscheinen im Juli/August. 


Höhe 10—20 cm, 0-8, N 
je Stück —.70, 5 Stück 3.15 RM. 
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Sempervivum arachnoideum, 
hübsche silberbesponnene Hauswurz mit roten Blüten. 


11 


Ze 


Cotoneäster Dämmeri (humifüsa), 


eine wertvolle wintergrüne Zwergmispel für den Steingarten 


Hacquetia epipäctis, 


Schaftdolde, reizender gelber 


Fruüblingsbhüber für den 
schattigen Teil des Steingartens 


Anemöne narcissiflöra 
reizende weiße Narzissenblütige 
Anemone 


Anemöne pulsatilla, 
die Pelzanemone des schattigen 
Früblingsgartens, mit großen, 

violetten Blumen im April! 
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2. Teil: 


Schmuck-=, Schnitt= und Steingartenstauden 


Name Blütenfarbe Blütezeit 


Acaena, Stahelnüßchen 
Budananii 


microphylla 


növae-zealandiae 
Acantholimon, Stacelnelke 
glumäceum 
Adhillea, Schafgarbe 
ageratifölia. . 
filipendulina (= A. eupatörium) 
hybr. „Schwefelblüte” 
Bankersn Val Mr RE: 


Kellereri . . 


ptarmica fl. pl., Perry’s 
White, gefüllt 
serbica 
tomentosa aürea 
umbelläta, Laub silbergrau . . 
Aconitum, Eisenhut 
napellus 
Fischeri Spark’s var. 
Adönis, Adonisröshen 
amurensis 
vernalis 
Aethionema, Steintäschel 


Blätt. blaugrün 
zierl. braun= 
grün. Blätthen 
mit purpurnen 
Samenköpfen 


karminrot 


weiß (silber= 
graue Blätter) 


schwefelgelb 


goldgelb 
weiß (Blätter 
schmal, fein ge= 
zact, silbergr.) 

zartgelb 

dunkelrot 


weiß 

weiß 
goldgelb 

weiß 


dunkelblau 
violettblau 


goldgelb 
goldgelb 


grandiflörum (s. Neuaufnahmen S. 9) 


h a ‚‚Warley Rose” 
Ajuga, Günsel 
reptans fol. var. 
reptans fol. purpüreis 
„, multicolor 
Alisma (s. S. 52) 
Allium (Gartenformen), 
Schmud-Zierlauh 
cyaneum 
Alsine (s. Minuärtia S. 31) 
Althaea, Stockrose (Stocmalve) 
rösea plena 
Alyssum, Steinkraut 
argenteum (rosträtum) . . . 
saxatile 


u a Te er 


BT 
 Clitobuste, ı Dee ee 
Mulfenianumwean.. nase 


Anaphalis margaritäcea, 
Perlpfötchen 
Ancduüsa, Odsenzunge 
myosotidiflöra 


14 


leuchtendrosa 


blau 
Blätt. dunkelr. 
Blätt. geflekt 


himmelblau 


gelb, rosa, rot 


gelb 
goldgelb 
dunkelgelb 
hellschwefelg. 
zitronengelb 


silberweiß 


dunkelblau 


August 
Juli-Aug. 
Mai-Juni 


Juni=Juli 
Juli-Sept. 
Mai-Aug. 
Juni-Juli 
Juni-Aug. 


Juli-Aug. 
Mai-Juli 
Juni-Juli 
Juni-Aug. 


Juli-Aug. 
Juli-Aug. 


Febr.-März 
April 
Mai 
Juni 


Mai 
Mai 


Juli-Aug. 


Juli-Aug. 


Juni-Aug. 
April-Mai 
Mai-Juni 


April-Mai| _ 


Mai-Juni 
Aug.-Sept. 
April-Mai 


Ungef. | Stand- 


Höhe 
in cm 


12 


60—80 
100-120 


15 


150-200 


30 


ort 


0-9 


OIOZZSOGEONGT 'O/07095 OO 


90 
0X0) 


Ver= 
wendung 


BA,tet, T 
B,A, tr-ET 
B,A, tr-f,T 


Meter 
N,tr 


Sch, S, tr 
Sch, tr,S 
N,tr 

N, tr 


Sch, tr,S 


Sch, tr, S 
N,tr 
N,tr 
A,ır 


Sch, S 
Sch, S 


INT. 
NR 
N,tr 
N,tr-f 


B, tr-f 
B, tr-f 


Nett 


Sch, S,O 


‚tran 
tel 
Bi 
Netze 
N,tr, T 


N\,tr 


Sch, S, f 


Preis 
je St. 
RM. 


—,40 
—,30 
—,30 
—,/0 
—,40 
—,80 
—,50 
— ‚50 
—,60 
— AU 


—,40 
— 30 
40 
—,50 


—,40 
— N) 


2 
— 


Anemöne japönica, 
schöner Spätblüher für die Staudenrabatte 


Name 


Andrösace, Mannssdild 


carnea Läggeri . 
lanognosage er 2... 
primuloides . en Dale 
sarmentösa Chumbyi 
Watkinsi . . 
Andryala Aghärdüi 
Anemöne, Windröschen 

albana hybr. 
apennina purpürea (s. 
japönica Jobert . 

‚r Charlotte 

vr „Schwaben“ 
hupehensis splendens 

„ superba . 
hybr. „Lesseri” 
magellanica 
montäna rübra 
narcissiflöra e 
nemorösa „Celestial’ 
pulsaiilla. . 


Neuaufna 


alba. 
„ Hälleri 
silvestris . 


Antennaria, Katzenpförchen 
alpina 5 Be 
dioica (tomentdsa) . 

Wurosease 


Blütenfarbe 


leuchtendrosa 
zartrosa 
rosa 
lila 
karminrosa 
zitronengelb 


mattlila 
hmen S. 9) 
weiß 
rosa 
rein weiß 
dunkelrosa 
großbl. rosa 


rosa 


schwefelgelb 
braunrot 
rein weiß 
himmelblau 
violett 
weiß 
großbl. violett 
weiß 


bräunlich 
weiß 
rosa 


Aster Frikärtii, 
wertvolle leuchtendblaue Schnittaster 


Blütezeit | Höhe | and es 
April-Mai 5 0-8 |N,tr-f, T 
Juni-Spt.| 5-10] 0-© |\,t«,T 

Mai 10 SS 
Mai-Juni| 5 @S tt, I 
Mai 5 0-8 IN,tr, T 
Juni-Juli |5—10| © |Itr, A, 
Mai 15-20 © IN, f 
Spt.-Okt.| 70 BES 
Sp.-Okt.| 70 | 0-8 |S,A, f 
Aug.-Ok. 80-90] ©-© |S, Sc, f 
Aug.-Spt.|25—30| 0-8 |S,A, f 
Aug.-Spt.| 40 | 0-9 |f 
Mai 30 | o-8 |S,5c, N, f 
Mai 30 | ©8 |N, tr-f 
April-Mail15— 20] 0-© |N\, f 
Mai-Juni [20—30| 9-© |/\,f 
April 115—20| © IN,f 
April-Mail 20 0-9 SA 
April-Mail15—20| 0-9 IN, f 
April |20—25| 0-8 IS, N, f 
Mai-Juni |15—20] 0-8 IS, N, f 
Juni 5—10 N,tr 
Juni 15 OENET 
Juni 10—15 Arte 


Name 


Blütenfarbe Blütezeit 
Änthemis Biebersteinii . - zitronengelb | Juni-Juli 
Rudolphiana hort. (s. Neuaufnahme S.9) 
Aquilegia, Akelei 
AlpinachyDre an ee blau Mai-Juni 
chnysanthaga ae: goldgelb Juni-Juli 
Elelenzeen Sense ee blau mit weiß | Mai-Juni 
EOELNIEAUDYDEIE ee versciedenfarb- | Mai-Juni 
SKINTeT IE ee: orange Juli 
valsarıschybrer ne Sure verschiedenfarb. | Mai-Juni 
Arabis, Gänsekresse 
AlDıda einfahren weiß März-April 
eilplergetüllen as. ei April 
‚‚ fol. var. Blätter weißbunt weiß April 
hybis Rosabellae 2 2. rein rosa April 
BPROCUTEENST ee ee Sei April-Mai 
Arenäria, Sandkraut 
Stacisseng a mer Age IB Juni 
Tolundifolan ee rein weiß | Juli-Aug. 
tetraguetra . . . . . weiß Juni-Juli 


Aretia (siehe Douglasia, S, 29 
Armeria, Grasnelke 

GAESDIEOSA AL ne 

caespitösa KyDiite we een 

maritima Laucheäna . ... . 

alalbDaksı sr nee 

Arnebia (Macrotömia) echioides 
Arrhenätherum (siehe S. 48) 
Artemisia 

brahyphylia splendens . 

vulgäris alba (lactiflöra) . . . 
Aruncus, Geißbart 

silvestre (Spiraca arüncus) . 
Äsarum, Haselwurz 

europaeume. rear. 
Asclepias, Shwalbenwurz 

tuberösa a A en 


TEN A a 
Odotatapı ver Eesti 
Aspidium, Scildfarn (siehe S. 45) 
Aster, Sternblume 
a) Frühlingsastern 
alpinustneee Sale uhr 
„ albus giganteus (Säml.) . 
 Gollathan ee 0. ®: 


nr Res, echt mund 
EITLOSEUS- rm. rg: 
RESUDELDUS: ve ns ee 


zartrosa 
leuchtendrosa 
rosenrot 
weiß 
goldgelb 


silberweiße 
Belaubung 


milchweiß 


weiß 


unsceinbar 


orange 


leuchtendrosa 
weiß 


hellblau 
weiß 
hellblau 
blauviolett 
rein rosa 
lawendelblau 


„Wunder“ (s. Neuaufnahmen $. 9) 


Frikärtii, „Wunder von Stäfa” 
Pa lunsikaus 0.0. „ee 

subcoerüleus ‚„Apollon” 

b) Sommerastern 

ECHTE NENIS.: 2 oc 

amellus „Ahrensburger Zwerg” 
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himmelblau 
klarblau 
blau 


feuchtendblau 
kleinblumig 


hellblau 


April-Mai 
April-Mai 
Mai-Juni 
Mai-Juni 
April-Mai 


Juni 
Aug.-Sept. 


Juni-Juli 
Mai-Juni 
Juli-Aug. 


Juni 


Mai 


Mai 
Mai 
Mai 
Mai 
Mai 
Mai-Juni 
Juli-Aug. 


Juli-Aug. 
Mai-Juni 


September 
September 


Ungef. 
Höhe 
in cm 


25 


50 

80 

40 
100— 120 


100-120 


20 


5 
10 
10 
10 
30 


10 
150 


120—150 


60—70 
60—70 
25 


25—30 
30—35 


Stand= 


n 
© 


00000 
00000 


OIIEOSOEDOSOT 


(©) 
= 


[©) 
29992 


00 


o00000 


) 


KIIEHTR 


Ver= 
wendung 


N,tr 


S 


Sg 


unununn 


nnnnnm 
[62] 


38938 
2 S 
re tn 


x 


S 


uno 
E 
el (ae en 


spBe>> 


x 
= 
= 


Ungef. = ” 
Name Blütenfarbe Blütezeit Höhe aut Dr 
in cm 
Äster (Fortsetzung) | 

b) Sommerastern 

amellus Emma Bedau . . . . | uftram.-violett | August 45 oO ISh,S 
PBCaSsunicus he. fila August 50—60| © |Sch,S 
Imperator. dunkelblau |Aug.-Spt.| 50 oO |Sh,S 
alkeboald. 2:7 2. ee purpurblau | Aug.-Spt.| 40 SEES 
klermannplonsa ee klarblau Aug.-Spt.| 50 © |Sch,S 
„Rudel Göthe . . .. » lau |Aug--Spt.| 50 | o |sa,s 
PD ut utkoni se purpurblau | Aug.-Spt.)50—60| © 1Sch,S 
„ Heinrich Seibert . . . . | dunkelrosa |September)50—60| © IS, S 
” Sonja EEE lee silberrosa Aug.-Spt. 50 ©2Sh,S 
„ Schöne von Ronsdorf. . | malvenlila |Aug.-Spt.)50—60| © |Sch, S 
‚, Rosa von Ronsdorf . . rosa Aug.-Spt.| 50 oO ISh,S 
„ Roter Zwerg ren karminrosa Aug.-Sep. 30 oO Sch, S; IN 
DaRotieueng.. u karminrosa | Spt.-Okt.| 60 © |[Sh,S 
Psulttamatın a Si ar dunkelblau | Aug.-Spt.|60—70| © |Sch, S 

dumösus Countess of Dudley . rein rosa Spt.-Okt. ]20—30| © |N\,S 
„ Dwarf Nancy... ... hellilarosa | Spt.-Okt. |20—30| © |N\,S 
„ Dwarf Ronald..... leuctendrosa | Spt.-Okt.|20—30| © |N,S 
Pe D wart Victor lawendelblau | Spt.-Okt.|20—30| © I|\,S 
SE Majoryar nes les lebhaft rosa Spt.-Okt. 20—301| © UNGES: 

‚, Lady Henry Meddods . zartrosa | Spt.-Okt. 120-300 © |N,S 
TaSnowasSpriterm.n. rein weiß Spt.-Okt. [20-30 © |A\,S 
hybrglüteussrn sr: . gelb August [60-800 © [Sch,S 
ptarmicoides major . . . » . weiß August 60-801 © IS, S 

c) Herbstastern 

beste gefüllt blühende Sorten 

novi-belgii Peggie Ballard . . | fawendelbfau | Spt.-Okt.| 60 OEEISch7S 
FB »  Racdel Ballard . . rosa Spt.-Okt. [80-1000 © I|Sch,S 
Fr u Simon Dit, or halbgef., weiß | Spt--Okt.| 150 O 4Sh,S 
r v Queen of Colwall malvenlila | Spt.-Okt. 120-1501 © |Sch,S 

beste einfach blühende Sorten 

novi=belgii 
» „ Pink Nymph, grbl. . | teuctendrosa | Spt.-Okt. 120-150) © Sch, S 
„  Mts. George Monro rein weiß |Spt.-©kt.| 120 O7SH,S 
Pass uRoyal-Blue., . purpurblau | Spt.-Okt. [120-100 © |S, Sch 
PR ESunseten. eu: leuchtendrosa | Spt.-Okt. 120-10| © |S, Sch 

kleinblumige Herbstastern 

ericoides Erlkönig. .... - hellifa Spt.-Okt.| 120 O ISc 
Pablerbstmyrte ann weiß Spt.-Okt. | 100 oO ISh,S 
PmSchneetaune x . . un rein weiß | Spt.-Okt. | 100 OO ISh,S 

novae-ängliae 
” »  W. Bowmann . violertbfau |Spt.-Okt.| 150 ©71Sh,S 
7 „ Barrs Pink . .| feuchtendrosa Spt.-Okt. 120 (©) Sch, S 

Astilbe, Practspiere | 
a) früh blühende Astilben (eignen sih zum Treiben) 
neue Sorten: | 

japahybr, „bone. ...» Juni 40-50] ©-& IS, Sc, t 
De Bremen... - tac Juni 40 | ©-& ISh,S,t 
72 7 „Buropa‘ © 02 oc Be Juni 40—50| 0-8 ISch,S,t 
en, ... *emin | Juni [5040| ©-@ |sd,$,1 


00: 


Name 


Astilbe (Rortsetzung) 
ältere Sorten: 


Blütenfarbe 


jap. hybr. „Deutschland“ . . . weiß 

“ Emden. rc. lilarosa 
leuchtend 

Fr DE AMOVeR nee he rosakarmin 

b) andere Sorten: 

Arendsii Amethyst .. . . . violettpurpur 
„. Anita Bfeifer . 2.00% lachsrosa 
oBerektistalle se ae schneeweiß 
7 Brautschlejerte ie nn. schneeweiß 
DeDiamangen. en schneeweiß 
PEnBlsessSchlude em ner: karminrot 
we \Banalsast = er « + |dunkelgranatrot 
„ Gertrud Brix karminpurpur 
Gloria. u een tiefrosa 
7 NGloriatpurpureag. ner. dunkelrot 
 GretenBunsel a. rosa 
w Hyazinth Eee lilarosa 
re alisexklaaderttmet schneeweiß 
„, Irene Rottsieper ee lachsrosa 
ne leadıskonisin®annl. fahsrosa 
MarRapine SEmrrIeeT nr dunkelkarmin 
va WeißelrGloriar.. 2... rahmweiß 

dhinensisopumilau % we, lilarosa 

Srispagilipute Ser er hellrosa 
iD erkeo, st ey re Br ehe dunkelrosa 

simplicifölia alba... ... weiß 
Pattoroseaän re R dunkelrosa 
7 elegans en 5 dunkelrosa 
imerectas er kere feuchtendrosa 
Pa salmoneameey er en lachsrosa 

Taquettii superban . . 2. . purpurlila 

Thunbergii delicata .... » zartrosa 
Pimelesans, ce asce an zartweiß 

Aubrietia, Blaukissen 

deltoidea Dr. Mules . ... . dunkelviolett 
BE VTeI tel eheee e blau 
‚r  Feuerkönig, großbl. rot 
ni MFavendenamt ae: lawendelblau 
r Peihtlinneerane en. purpurrosa 
»,  Moerheimii, großbl. . . rosa 
„Prinzessin Wunderhold”| dunkelfila 

STASCABSUpEnDaR RUE eek feuchtendlifa 

kauntcolass srl re hellifa 

Azorella trifurcata - ....- weiß 
Bergenia 
cordifölia purpürea . ... - dunkelrot 
Pactieaut.- ee rosa 


Betönica grandiflora (Stächys, siehe S. 42) 


Blechnum spicant (siehe S, 45) | 
Boltönia latisquama. ... . . 
Brune£lfa, Braunelle 
standillora aba... .... 
Standilloratosea - » zo 
iiebbianamı. ie 0. 0 mas 


Bütomus umbellätus, Blumenbinse 
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weiß 


rein weiß 
karminrosa 
violett 


(siehe S. 52) 


Blütezeit 


Juni 50 
Juli 15060 
Juni |40—50 
Juli 100 
Juli 70-80 
Juli-Aug. | 30-100 
Juli-Aug.| 50 
Juni-Juli | 90 
Juli 70 
Juli [60-70 
Juli 70 
Juni-Juli |50—60 
Juli 1) 
Juli-Aug.| 80 
Juli-Aug.| 90 
August | 100 
Juli-Aug. | 60 
Juni-Juli | 80 
Juli-Aug. | 100 
Juli 60 
Aug.-Spt.| 20 
Juli-Aug.| 15 
| Juli-Aug.| 10 
Juli-Aug.| 30 
August |40—60 
Juli-Aug.! 30 
Juli-Aug.| 30 
Juli-Aug.| 30 
Aug.-Spt. |70—80 
Juli-Aug.| 120 
Juli-Aug.| 120 
April-Mail 5—10 
April-Maii 5 
April-Mail 5—10 
April-Mail 5 
April-Mail 5--10 
April-Mail 5-10 
April-Mail 5—10 
April-Mail 5 
April-Mail 5—10 
Mai 5 


April-Mail 30 
April-Mail 20 


Aug.-Ok. | 200 
Juli-Spt. | 15 
Juli-Spt. | 15 
Juli-Spt. | 20 
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Astilbe Arendsii „Brautschleier” 
(In feucten, halbschattigen Lagen zeigen alle Astilben ein 


vorzüglices Wachstum) 


ng 


Ten 


Primula Littoniäna, 
die Orchideenprimel aus China, liebt halbschattigen, feuchten Standort. 
Die Bfütenknospen sind dunkelrot und gehen beim Erblühen in 
ein leuchtendes Lila über. 


Arenäria teträquetra 
reizender, schwach wachsender Polsterbildner fir den sonnigen Teil des Steingartens 


Name Blütenfarbe | Blütezeit | Höhe wendung 
in cm 
Callüna (siehe S. 49) 
Cältha palüstris (siehe S. 52) 
Campänula, Glockenblume 
a) hohe Arten und Formen 
alliariaefölia . - milhweiß  |Juni-Aug.|50—60| 0-8 |Sch, S —,40 
barbäta (s. Nerausatnen S. 9) 
latifölia macrantha . . . . . | dunkelblau Juni-Juli | 100 SSISH, SE —,50 
r EL no Hoc rein weiß Juni-Juli 100 0-8 Sch, Sat —,60 
perseiflia Standes: blau Juni-Juli | 100 0-8 [Sch, S, f —,50 
alas weiß Juni-Juli | 100 | 0© |Sh,S,f | —,50 
Be Fkeikän: Beauty” (s. Neuauksahm. S.9) 
b) niedr. Arten und Formen 
caespitosa (pusilla), kleinbl. . blau Juni-Juli 10 @:8 |, tr, I —,40 
alba. . . A weiß Juni-Juli 10 © Nr —,40 
„ Miss Slmorn.. hellblau Juni-Aug.| 10 | 0-8 |A, tr-ET | —,50 
carpätica ee - dunkelblau ) Juni-Juli | 20 9-9 A, tt, TE —,40 
alba | Juni-Juli 20 Or Meter I — 40 
collina . | Juni 10 SEES —,50 
garganica Juli 10 | ©© |\,tr,T | —,40 
er villosa Blätter PR Juli 5 0-9 |A, 0) 
glomeräta acaulis (Säml.) Juli 10 0-8 IN, tı=-f — ,40 
Podarskyana . \Juli-Aug.| 10 0-8 IA,tr-#,T | —,50 
Portenshlagiäna Mai-Okt.| 10 | 0-6 |A, tr, —,50 
pülla u Juli 5 Se Nr —,50 
pullerdes 7 Sr. . Juli-Aug.| 15 | 0-© I£T —,50 
Raddeana ER .. .- ji Juli 15-20 @ealr —,60 
Raineri vera»... . - . . | porzellanbfau | Juli 510083 N tr-f, 2,70 
saxifraga- - - © = = =.» » | dunkelviolerr | Mai-Juni | 10 0-9 N, tr-f, T | —,50 


Campänula (Fortsetzung) 


Name 


Blütenfarbe 


Stanshieldii Se blau 
turbinäta . a dunkelblau 
NMaldsteiniananıs 2er. klbl. fifa 
Wilsönii . dunkelviolett 


Carlina acaulis, Weiterdistel 
Centaurea, Kornblume 


silberglänzend 


montäna grandiflüra .. ... . blau 


. rosa 

Cerästium, a 

alpinum lanatum .* . | weiß woll. Bel. 

arvense compäctum . .». . . . weiß 

Biebersteinii BE weiß 

tomentösum, Colanze weiß 
Ceratostigma plumbaginoides . tief blau 

hybr. Willmöttiae. . . .. . himmelblau 


narosean, 
puldherrima . 


rot 


Chelöne barbäta, 


Scildblume ee 


obliqua dunkelrosa 
m alba a ale, rein weiß 
Chrysänthemum 
arcticum . DE Sun: weiß 


20 


Blütezeit 


August 


Juli-Aug. 


Juli 
Juni-Juli 
Juli-Aug. 


Mai-Juni 
Mai-Juni 
Juli-Aug. 


Mai 
Juni 
Mai-Juni 
Mai-Juni 


Aug.-Spt. 


Juli-Sept. 


August 
August 


Sept.-Okt. 


Ver= 
wendung 


An tr-T 


Corydalis fütea, 
der gelbe Lercben/porn, gehört zu den an/pruchslofefien Steingartenpflanzen 


Campänula gargänica 
rankende kleine 
Zwergglocenbfume 


Ungef. E are, Preis 
Name Blütenfarbe Blütezeit Höhe I ng 
in “ 
Chrysänthemum 
a) großblumige Sorten Aug.—Nov. 
indicum Crimson Diana . . . | rotbraungold früh 60 o |Sch, S 0 
„, Hammelfänger . .... . . braungelb mittel 100 [6) Sch, S —,50 
Poohlanvesteni.h.. sen .. gelbmitbraunroı| Spät 100 o Sch, S — 
wehlerbstkönisin. . .... feuchtendgelb spät 80 © |Sh,S —,50 
Fr Mägdeblick ee karminrot mittel 80 o ISh,S —,50 
‚, Mahnkes Rote... .. rot mittel 60 © |Sd,S —.50 
mNotmandier ...:.. .. rosa früh 50 o |Sdh,S EN) 
‚, Goaders Crimson . . . |dunkelbraunror| mittel |70—80 © 1Sdh,S —,50 
7 Sommerpunpunat. ie: dunkelrot mittel 80 o |Sdh,S —50 
uPinkeBrofusionmen .o.. ı feuchtendrosa mittel [50-601 © Sch, S — ,50 
F September NVIhTres re chneeweid früh 70 o |Sh,S — a0) 
Souscekdior nr. orangefarbig spät 100 o |Sch, S > 
by" Pomponsorten 
indieum Altgold .... .. goldbronze mittel 50 oO 1Sh,S — a 
ee Auastasta®r Eee dunkelkarmin mittel 50 O Sch, S — >50 
Palklerbstbrokat ma braunrot mittel 60 o |Sh,S -,50 
„ Frau Wilh. Klapdor . . rein weiß früh 40 oO ISh,S —,50 
Parrchaugen ., ar - | stumpfbraun spät 9) oO |Sh,S —,50 
BEN NiisseSelby.. 2: 2 a silberrosa früh 40 o [Sh,S — a0) 
Zgenssonnen re gelb früh 40 © |Sdh,S —,50 
Einfach blühende Sorten 
indeumeNgger- . . 0. mattgelb mittel 60 © ISdh,S —,50 
Peeblavel® 2... 2... 8 . | bronzebraun mittel 60 © 1Sdh,$ — 50 
leucänth,, Wucerblume shs n 
PEmax: Etoile d’Anvers. . weiß, grbl. Juli-Spt. 80 oO r ur 
”„ m Ophelia ... . .| rahmweiß |Juli-Aug.|80—90| © |Sd,S —,60 
Tschihatshewii hort. . . . .| weiß Juni 3 o [A tn, B —,30 
uliginösum . . . . . 2.2 .| weiß, grbl. | Spt.-Okt. | 100 O0 Sch, S 20 
Zasuadsimse ie... F rosa Juli 125-301 © |Sch, /\ —,0 
Chrysöpsis villösa, Goldaster | 
vanpRutteree ee. Be gelb Juni-Aug.[10—20| © |N, tr a) 
Cimicifuga, Silberkerze 
corditehar nenn: . | rahmweiß August | 80 | ©-8 |Sh,S,f | —,70 
dahuneareht|l ern... | weiß Juli-Aug. |100—120) ©-© |Sc, S, f —,80 


= Preis 
Name Blütenfarbe Blütezeit ade Eon Ei 
Cimicifuga (Fortsetzung) | 

japönica ACennan ee weiß Spt. 100 @SSISCchASEE —,60 

TACEMIOSAaBer are ee weiß August |100—120| O-8 ISh,S,f | —,70 

simplex „Armleucter” . . . weiß Oktober | 100 0-S ISh, S,f | —,90 
Ciematis (siehe Kletterpflanzen, = 48 
Cölchicum (siehe S.46).. .. . 
en, Maiblume e: 

majalis, 10 Pflanzkeime.. . . . |} € A R —,40 
„ 10 Blühkeime .....|y weiß Mai | 15 |eo |S sd, | 79 
Coreöpsis, Mädchenauge 

lanceoläta Golden Queen . . goldgelb Juli-Aug.| 50 OFAISh,S —,40 

NOSCaT ee 5 hellrosa Aug.-Spt.| 20 OSAete —,30 

Ventieillätaeee nee a hellgelb Juli-Spt. | 60 ©221Sh,S —,50 
Cortüsa Matthioli, 

Wunderglökhen . .... .| karminrot | Mai-Juni | 15 SEE —,50 
Corydalis, Lerhensporn 

cheilanthtfohlan.ı a gelb April-Mail 20 SS NE —,50 

ut gelb Juli-Spt. | 20 | ©-8 IN, tr-f, T | —, 

nel EI mE we. weiß Juli-Spt. 20 0-8 N, tr-f£, T —,50 

nobilis (siehe Nesdteähmen Se 9) 

sölida (siehe S. 46) 

Cotoneäster (siehe S. 50) 
Cötula squalida, Zwergkamille, 
moosartige, braungrüne Blätter 5 S:OrUy BE —,30 
dioica, grüne Polster . . . 5 S:Or AB —,30 
Cotyledon hrysäntha, Nabelkraut 5 Sa Ar —,40 

SimplicHoltat Eee gelb Juli 15-20) © IN, tr-f —,50 
Crämbe cordifölia, 

Riesenscleierkraut . .. . . weiß Juni 150-200) © 1Sh,S Zi 
Crepis aürea, Pippau .... . orangeret |Mai-Aug.| 15 oO IN, tr —,40 
Cröcus (siehe S. 46) 

Crucianella stylosa ..... Tosenrot Juni-Juli | 15 | ©-© |\, tr —,40 
Cyclamen, Alpenveilcen (s. S. 46) 

Cytisus (siehe S. 50) 

Däphne, Seidelbast (siehe S. 5°) 


Cyclamen neapolitänum, 


vollständig winterhartes Alpen= 
vellchen als Spätblüber für den 
schattigen Teil des Steingartens 


Geränium ibericum 
platypetalum, 


fieses Blauviolette Wildgeranium ist 
sub in schattiger, trockener Lage 
no ein dankbarer Bhüber 


Name Blütenfarbe Blütezeit 
Delphinium, Rittersporn 
Neuere Sorten: 
hybr, Baldur.. 2. - 2 |  kobaltblau | Juli-Sept. | 120 [e) Sh,S — ,80 
ER sDuret: .. dus opalblau Juli-Sept. | 100 1) Sch, S —,80 
‚, Dein blaues Wunder - . | dunkelazurblfau | Juni-Juli | 150-1775) © Sch, S 4,— 
„ Gletsherwasser . . . - eisblau Juli-Sept. | 150-20| © Sch, S 2,50 
„ Havelland. . . - . - - |kornblumenblau| Juli-Sept. | 160 o© |Sdh,S I 
 Kirchenfenster . . . . . | sc&warzblau | Juni-Juli |150-175| OÖ Sch, S 2,50 
„ Leudtturm . .. . [feucht heiibt mil Juli-Sept.| 150 | © | Sd,S 1,50 
„, Nadthorn (siehe en Seite 9) 
„ Purpurritter ..... : ee | Juli-Sept. | 150 Sr lEshyS 2 
5 Tropennadt (siehe Neuaufnahmen Seite 9) 
‚„, atropurpüreum Phönix . violett Juli 50 or Sch,S 90 
n 5 Tannhäuser| dunkelviofett | Juni-Sept.| 50 o | Sc, S 1,— 
Ältere gute Sorten: 
Belladönna hybr. Arnold Bödklin) enzianbfau | Juli-Sept.| 100 (6) Sh,S — ,60 
„ ‚‚ Berlihingen . | dkfviolettblau | Juli-Sept. | 100 (6) Sch, S —,60 
7 v Gaprimnurue: hellblau Juli-Sept. | 120 Or ESchuS N) 
Yr ‚ DanLeno. . | hellkobaltblau | Juli-Sept. | 100 o |Sh,S N) 
# „ Lamartine .| dunkelblau | Juli-Sept.| 80 © 7Sh,S, 70 
00 » Moerheimii . | schneeweiß | Juli-Sept.| 120 o |Sch,S 17-70 
Tankred . . marineblau Juli-Sept. 120 oO Sch, S —,/0 
grandifl. chinense Blauer Z Zwerg | feuchtendblau Juli 40 o© |Sdh,sS —,50 
Hybriden o.N. . .. . . » . | helldunkelbfau Juli-Sept. 120 (©) Sh,S —,50 
Diänthus, Nelke | 
alpinus Ben. % Skeallikarminrosaz | Maisjunil210 (®) at —,/0 
caesius compäctus >22... ] feuctendrosa | Mai-Juni | 10 (®) ‚tt | —,40 
Pesplendensee . - = si. rein rosa | Mai-Juni |5—10| © pie —,40 
deltoides splendens . ... - karminrot Juni-Juli 15 ©) tt —,40 
atenslanis u au u or rot Mai-Juni|) 10 @) ‚tr, T.| —,70 
neglectus ee RE k armin rot Mai-Juni 10 (©) IN ir —,50 
petraeus . - > 22202 0. | weißshellrosa | Juni-Juli | 10 © .|A,twT | —,50 
suavis, Dufinelke Bar . | blendendweiß | Mai-Juni | 20 (®) ‚tr —,40 
Dicentra, wi Herz 2 dalsclich Diclytra) 
formosar . . . | rosa Mai-Juni |15—20| 0-8 ‚H. —,40 
Specrabilist . nee... .| rosa April-Juni| 60 0-8 | t Sh,S | —,60 


Kriechende Polsterphlox 
und die zierliche Götterblume mit alpenveilcben= 
ähnlichen Blüten an der Trockenmauer 


Name 


Dictämnus, Diptam, 
albus (D. fraxinella) . 
Digitälis, Fingerhut 


purpürea var. gloxiniaefl. . 
Dodecätheon, Götterblume 


meädia-Hybriden 
Dorönicum, Gemswurz 
caucasicum x 
cordiföl. (D. a) 
plantagineum excelsum 
Dougläsia, Goldprimel 


Vitaliana (Aretia Vital.) .. 


Dräba, Hungerblümhen 


aizoides 


aizoon (D. Haynaldiü, seht 


armäta . 
Dedeäna . . 3 
olympica lohe ; 
„ diversifölia 

rigida (dicranoides) 
scäbra . 
repens . . 

Dryas, Silberwurz 
octopetala, großbl. 


‚r lanäta (beh. Blätter) 


Suendermännii 
Dryöpteris (s. S. 45) 
Ecdinops ritro, a 

hüumilis . 


Edraiänthus (s. edmeinitiue) 


24 


Blütenfarbe 


rosarot 
weiß=rot 
weiß=karminrot 


goldgelb 
goldgelb 
gelb 


goldgelb 


leuchtendgelb 
gelb 
feuchtendgelb 
rein weiß 
heilgelb 
gelb 
dunkelgelb 
goldgelb 
hellgelb 


weiß 
weiß 
zartgelb 


leuchtendblau 
dunkelblau 


Gentiänaseptemfida var.Lagodechiäna 
ein sehr reich bhübender, leuchtendblauer Enzian 
für feuchten, balbschattigen Standort 


NSLELOILSNENONCLON ie) 


I) 


Ic 


OO 


Name Blütenfarbe Blütezeit 


Elymus (siehe S. 48) 


Epimedium, Elfenblume 
alpin um ee 
Musshiänum niveum 
pinnätum £legans (= E 
sulphureumy a. ee gelb 
Eränthis, Winterling (siehe S. 46) 


Eremürus, Steppenlilie 


violettrot 
schneeweiß 


Bungeikieter 2, Genaue ee kanariengelb 
Bimalateuser an Pe weiß 
LODUSTUSL 0 ie. vo eneme ae 6 rosa 
Erica (siehe S. 49) 
Erigeron, Berufkraut 
auraumacuUs. . . » 8 um orangebraun 
hybr. Sommerneuschnee Er: weiß 
mesagrände speciösus . - » - tiefblau 
Quakeress REN LE Ne ne a mattrosalila 
speciösus semiplenus - | fawendelblau 
ee Wimppettal0. . 2... halbgef., lila 
Brinus, Leberbalsam 
alsimugı zn a ae rörlichblau 
Ai Dr. Hähnle (s. Neuaufnahmen S.9) 
Eriophylium 
EAespltosumer. > u en. goldgelb 
Eryngium, Edeldistel 
DYbra]uszele lee. stahlblau 
Erysimum, Scotendotter 
oMroleueumbrnn zitronengelb 
palhellums ar: dottergelb 
Eulalia (Miscänthus), (siehe S. 48) 
Eupatörium, Wasserdost 
Cannabinumtapleeser. ce dunkelrosa 
Euphörbia, Wolfsmild 
Capittlatape re en. gelborange 
epithymoides (polydhröma) . . | Teuctendgelb 
myrsinites, Blätter blaugrün . gelb 
Evönymus radicans (siehe S. 50) 
Festüca (siehe S. 48) 
Filipendula (Spiraea), Spierstaude 
hexapetala(= ae. 
fl. pl., EU Ser ; weiß 
ulmaria fl. pl., gefüllt ... weiß 
Fritilläria Re (siehe 4. Teil: Knollen- un 
Füchsia, winterharte Arten (s. S.50) 
Fünkia (siehe Hösta S. 27) 
Gaillärdia, Kokardenblume 
aristata (grandiflöra) hybr. . . | ror mir gelb 
‚, hybr. Burgunder . . - . |'feuct.-weinrot 


Gentiäna, Enzian | 
ACaulss mei. 2.0 tiefblau 


aselepiadesme ke. - - dunkelblau 


vr Albasee sn. . te-% . rein weiß 
Davies. Sr * hellblau 
sepiemfida en . = + | leuchtendblau 


Vase .. = dunkelblau 


April-Mail 20 


April-Maill5—20| 0-8 


April-Mail 20 


Juni-Juli | 150 
Mai-Juni | 200 
Mai-Juni | 250 


Juni-Juli | 30 
Juli-Aug. | 60 


Maäi-Juni | 10 


Juni-Aug.| 20 
Juni-Juli | 70 
Mai-Juni | 15 
Mai-Juni | 15 


Aug.-Spt.| 120 


Mai 30 
Mai 10 


April-Mail 5 


September | 5 
Aug.-Spt.| 10 
Mai 5 


Ungef. 
Höhe 
in cm 


o00 


Juni-Juli |40—50 


Juli-Spt. | 60 
Juni-Aug.| 50 
Juli  |60—70 


OFLOISISOELO 


SOIZOZE® 


Mai-Juni | 6—8 


© 8.07 7O 


Juni 1120-30] 0-8 
Juli 80 = 
d Zwiebelgewäcdse, S.47) 


Juni-Okt, |50—60 
Juni-Spt. |60—80 


00 


Juli-Sept. |40—50 
Juli-Sept. |350—40 


NO) 
„00H 


Ver= 
wendung 


N, tr 


Sch, S, tr 


N, tr 
Meute 


Name 


Geränium, Storhschnabel 
grandiflöorum 
ibericum platypetalum . . . . 


sanguineum älbum 
cinereum subcaulescens splendens 
Geum, Nelkenwurz 
Borisii 
coccineum (sibiricum) . . - » 
hybr. Fire Opal, grbl., gef. . 
„ Ptinzess Juliana . . . . 
montanum 
„ Heldreidii 
Gilobuläria, Kugelblume 
angustifölia 
cordifölia meridionälis 
Gypsöphila, Scleierkraut 
paniculäta einfach 
„ fl. pl., gefüllt 
„ Ehrlei (Brist. Fairy) 
hybr. Rosenscleier 


Sr enite het: ur amee 


nes teren 


ROSCA U... Meise A 
Haberlea Ferdinandi-Cobürgi . 
rhodopensis 
Hacquetia epipäctis, Schaftdolde 
Harpälium (siehe Heliänthus) 
Hedera (siehe S. 51) 
Hedraeäanthus (Edraiänthus) 
Büscelgloce 
pumilio 
serpyllifölius 
Helenium, Sonnenbraut 
hybr. Baronin Linden .. . . 
„  coccineum-brüneum 


‚„  gaillardilörum 
‚ Goldene Jugend... . 


Blütenfarbe 


dunkelblau 
leuchtend= 
blauviolett 


rein weiß 
karminrot 


orangescharlach 
mennigerot 
dunkelorange 
gef. orange 
goldgelb 
ziegelrot 


gef. weiß 
rosa gefüllt 
weiß 
rosa 
hellila 
großbl., weißlila 
gelb 


dunkellila 
tiefblauviolett 


dunkelbraun 
dunkelsharlah 
mit braun 


braun mit gelb 
goldgelb 


Blütezeit 


Mai-Juni |30—40 
Mai-Juli | 60 
Mai-Aug.| 30 
Juni-Juli 15 
Mai-Aug.| 30 
Mai-Juni | 30 
Juli 40-50 
Juli |40--50 
Mai-Juli |20—30 
Mai-Juni | 30 
Juni-Juli | 20 
Juni 10 
Juni-Juli 70 
Juni-Juli | 70 
Juni-Aug.; 90 
Juni-Aug.20—30 
Juni-Juli 10 
Juni-Juli 10 
Juni-Juli 10 
Juni-Juli 10 


April-Mai\10—20 


Mai-Juni 5 

Juni 5 
Aug.-Spt.| 100 
Aug.-Spt.| 120 
Aug.-Spt.| 120 
Juli-Sept. | 80 


Stand= Ver= er 
ort wendung 
OS 0) 
Oma A, SE 40 
© IA,tn,S —,40 
O4 8 5 | 00 
SEES tR — 50) 
Os SE tr —,50 
OFESEN, tt — 10 

0-8 |S, Sch —.90 
OS Artr —,50 
O S; Ns tr —,40 
O |A,tr,B —,40 
o |/\tr,B —,40 
o |Sch, S —,40 
o |Sh,S —,80 
o 15h, S —,90 
o \N,te,Sch,SI —,70 
© ar. —,40 
o |A, tr — ,40 

o-8 IN, f il 

&-o |\, f —,90 
0-8 N, f —,50 
a Ai —,70 
o INA, tr --,70 
o |9,Scdh —,60 
o 8, Sch —,50 
o |5,Sch 50 
o. 18, Sch —,70 


Epim2diumMusschiänum 
niveum, als Bodenbedeckung 
zur Ausschmücdkung schattiger 
und bhalbschattiger Gartenteile 

vorzüglich geeignet 


Name Blütenfarbe Blütezeit Höhe Eee en 
in cm 
Helenium, Sonnenbraut (Forts.) 
hybr. Crimson Beauty . . . . | bronzekarmin Juli-Aug.| 60 or |) 
Be Moerheim Beauty - - - | feuchtendrot Juli-Aug. 60—70| © S, Sch 
” Wesersold - ,» 0... zitronengelb | Juli-Aug. [60-801 o |S, Sch 
3 Nmdieyars ee geibbronze | Juli-Aug. |70—80| © S, Sch 
autumnäle Gartensonne . . - goldgelb - |Aug.-Spt. | 150 © 218, Sch 
BRiverion Gem. 2.02 soldlakrot | Aug.-Spt.| 150 o |Sh,S 
„ superbum rübrum ... brauner Aug.-Spt.| 150 © ..ıSch,sS 
nudiflörum Julisonne. . . . . Boldselb nit, Juli-Aug.| 90 o |Sch,S 
Heliänthemum, Sonnenröshen 
AlPCStRem EN 2 Perser ne einfach gelb | Juni-Juli 10—15| o |N\, tr, T 
Chamoix, einfah . - ne lachsbeige Juni-Okt.| 25 | T 
Orange Queen, einfah bl. - . orange Juni-Okt.15—25| o |N\,tr, T 
amäbile fl. pl. Rubin, gef... . . dunkelrot Juni-Okt.| 25 oo Arimzit 
‚ fl. pl. sulphüreum, gef.. . gelb Juni-Okt.| 25 Set 
Rosea@ueen®. . .. er einfah reinrosal Juni-Okt.\20—25)| o I/A,tr,T 
Heliänthus, Sonnenblume 
rigidus Miss Melish . . 5 Keime goldgelb August | 150 © 1Sch2S 
Saleliofuseer see gelb Sept -Okt.|150-200| 0 |Sch,S 
Heliöpsis, Sonnenauge 
Scabraktiepl.sgefällt.... ... goldgelb Juli-Sept. 50—60| o |Sch,S 
„ E.Ladhams, einfach bl. . gelb Juli-Sept. | 120 o. |Sh,S 
Helleborus, Christrose 
Kiyburdenee en nn, weiß-rot Maärz-April 20-30 oe Aut 
RR re EI e schneeweiß Dez.-März | 20 @rS N 
ERMaRINUSChEE ea m rein weiß |Okt.-März| 20 o-& |Sh,S,A,f 
Heloniöpsis japonica eig el > feuchtendrosa April 10—15 © r S, f 
Hemerocaällis, Taglilie 
Neo teen dunkelorange Juni 50 (0) Sch, S, f 
EEE ee zitronengelb Juli-Aug. 70 (©) Sch, S, f 
Ai ke Be . |bräunfihorange | Juli-Aug. | so-ıo0) © |Sc, S, f 
m (Kwanso) fl. pl. » e . « | braunrot mil orange Juli-Aug. 80 oO Sch, S, f 
Middendörffii (Dr. Regel)... .| orangegelb | Mai-Juni | 50 oO (Sch, S, f 
Hepätica, Leberblümhen 
triloba (mehrköpfig) . . . . . hell-dunkelblau |März-Aprit| 10 | OO N, B, te-f 
Ms tubtastosea) ae: rosarot März-Aprii| 10 | 0-© |N,B, tr-f 
Pamalbar = 27 212 rein weiß |März-Aprit| 10 0-0 |A,B, tr-f 
‚„ ruübra plena (gefüllt) . .| rorblühend |März-Aprii| 10 0-0 |N,B, tr-f 
Heracleum giganttum . .. . weiß Juni-Juli |150-200) ©-© |Sch, S 
Heuchera, Purpurglökcen 
Sansumeaeen. > - 2 ee rosarot Juni-Aug.| 40 o-8 |Sch, S, f 
hybesBeuerregen . . . .u. feuchtendrot |Juni-Aug.| 40 ©&-81Sh,S/E 
Paisleeberger .. .. 2. *| zinnoberror | Juni-Juli |30—40| 0-8 |Sch,S, f 
in te Tamsrosa Juni-Juli 40—50) 0-® Sc, S, f 
Hieräcium, Habictskraut 
Autanuacumerr: - .- - |  orangerot |Juli-Sept.| 30 © IN,S,tr 
Pilosellaeserweet. = - ne: zitronengelb | Juni-Juli 15—20| © [N, tr 
rlyaatın So a braunrot Juli-Sept. 125—300 © IN,S, tr 
villösum (s. Neuaufnahmen S.10) 
Hippüris, Tannenwedel (s. S. 52) 
Horminum, Dradhenmaul 
pyrenaicum Seen Elle ee, ‚om | purpurlifa Juni-Juli 20 ©-O |IN\,f 
Hösta, Funkie, Herzlilie 
eoerüulea (oväta) - - - »-- . | lila Juli-Aug. [30—40| 0-8 |S, tr-f 
jap. unduläta vittäta . . - - |Blätter weißbunt Juli-Aug. 25302275, EB 
Steboldianar. Mer: .. ... blaugr. Blätter Juli-Aug. 20—30) O-© S, E 


Name Blütenfarbe Blütezeit h 


Houstönia serpylilifölia 
Hutchinsia, Gemskresse 

alpina . 
Hypericum, Johanniskraut 


Moserianum (shönste Art mit großen schalenförmigen gelben Blumen) (s. S. 51) 


Iberis, Scleifenblume 
semperv. Elfenreigen, grbl. . . 
‚, Schneeflocke, großbl. . . 
‚ Weißer Zwerg, klbl... . 
Incarvillea, Trompetenblume 
, grandiflöra, großblumig 
Inufa, Alant 
, ensifölia 
Iris, Schwertlilie 
a) weiße Farbentöne 
germäanica Mrs. H. Darwin 
‚‚ Rheinfels 


Toelleturm 


b) rosafarbene Sorten: 


Pa olkwansir a: 
7, Mis2 ManıGray: ... 
‚r Rheingauperle . . . 


„ Rheinsage 

„ Rota 
c) gelbe Sorten: 

„ Flammenshwert 


Pay llasıs a 

Fan Goldvliessen ran ser 
lnıskonig "0 
Po Maori Kung: ne 
Pas iauehfeder 2... 12 2208 


d) blaue und violette 
Farbtöne: 


FeerNtcheveque 0 2.0... 
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Mai-Juni 


himmelblau 


Mai-Juni 


weiß 


weiß April-Mai 
weiß April-Mai 
weiß April-Mai 
rosarot Mai-Juni 
gelb Juli-Aug. 
weiß Mai-Juni 
weiß mit blau Mai-Juni 
weiß mit violett 
lihtrosa s e 
mit weinrot Mai-Juni 
zartrosa Mai-Juni 
rein rosa Mai-Juni 
lachs 4 N 
mit cremegold Mai-Juni 
karminrosa Mai-Juni 


gelb mit braun | Mai-Juni 


SEE" Man 
ie Ekesen Mai-Juni 
range | MaJun 
a Mai-Juni 


heilgelb mit blau] Mai-Juni 


violett mit 
samtpurpur 


Mai-Juni 


Haberlea 
Ferdinändi-Cobürgi 
unentbebrlicheSteingartenpflanze 
für den schattigen Steingartenteil 


Ungef. | Stand- Ver- Preis 
Hope ort wendung 
| 
10 8-0 IN, f —,50 
10 Sr —,40 | 
20 0-8 IA; tr-f —,40 
15 0-8 IN, tr-f —,40 
10 0-8 IN, tr-f —,40 
20 oO |N,tr-f —,50 
15-20 © |A,tr —,40 
50 Se Sen, Sie |) 
60-701 © |Sch,S, tr = 
6070220521 Schy Sitz 00 
80-100 © ISch,S,tr | —,60 
100 & Re | 
80 0 TE SEE Schuster 50 
80 oO ISch,S,tr 1,60 
60 OO [ISh,S,tr | —,50 
60 © ISch, S, te 0,80 
50-601 © 18,Sch,tr | —,90 
50 O ISh,S,tr | —,50 
70 O ISh,S, tr | —,50 
50 O7ISh, Sata 50 
40 ° 1Sh, S, tr | —,60 
50—60| © ISch,S, tr | —,60 


Heloniöpsis japonica, 
winterhartes Liliengewächs mit 
karminrosafarbigen Blüten im 
April; liebt schattigen Standort 


Name 


Iris (Fortsetzung) 
germänica Ecesads . . . 


La Beaute 
Bollumı 2 0: 
Riese von Können 
Brising 
Caprice 
Fürstin Lonyay . . . 
Norräna : 


dene Won leugeiNe, s 


Rheinnixe 


Rheintraube . 


n 
interregna Frithjof 


laevigata (Ka&mpferi) pr. 

orientalis 
„ Snow Queen . 

pallida fol. var. (gelbbuntes Laub) 

pseudäcorus 2 

pümila atropurpürea . 

citrea 

coerülea 

cyanea 

Die Braut . 


excelsa . 
formödsa . - . 


Schneekuppe, großbl. 
Reicenbäcii a 
reticuläta (s. S. 47) 
sibirica 


1 


Susiana, Dame in Trauer (s. Knollen- und Zwiebelgewädse S. 


Jasminum (s. S. 48) 
Jeffersönia dübia . . 
Kniphöfia, Fackellilie Tritoma) 
hybr. Expreß . 
„r Royal Sandard 
uvaria grdfl. (aloides), echt! 


Blütenfarbe 


zartblau mit 
* violett 


himmelblau 
hellblau 


hellblau 
gelb mit 
purpurviolett 
weinrotviolett 
violettlila 
lihtblau mit 
violett 
rein weiß mit 
veilhenblau 
lawendelblau mit 
purpurviolett 
lawendel= mit 
veilchenblau 


versch. Farben 
blau 
weiß 
blau 
gelb 
purpurviolett 
zitronengelb 
hellblau 
dunkelviolett 
cremeweiß 
ocergelb 
dunkel= 
veilchenblau 
rein weiß 
zartgelb 


hellblau 


lichtblau 


orangerot 


gelb mit crange Juni-Sept. 


rot 


Unger. 


Blütezeit ‚Höhe 


Mai-Juni |70—80 


Mai-Juni | 60 
Mai-Juni | 80 
Mai-Juni | 120 
Mai-Juni | 100 
Mai-Juni 140—50 
Mai-Juni | 100 
Mai-Juni | 90 
Mai-Juni | 100 
Mai-Juni |80—90 
Mai [50—60 
Juni-Juli [6080 
Juni-Juli |60—80 
Juni-Juli |60—80 
Juni-Juli | 90 
Mai-Juni | 100 
April-Mail 15 
April-Mail 15 
April-Mail 15 
April-Mail 15 
April-Mail 15 
April-Mail 15 
April-Mai) 20 
April-Mail 20 
April-Mail 20 
Juni 80 
April |15—20 
Juni-Juli | 80 
80-100 
Aug.-Okı. | 100 


Stand= 


ort 


0 180.9 009000000800 6,0 ©1080 0,0000 


® Ha 
fe) 


O0 


(©) 


wendung 


Sh,S,tr | —,40 
Sch, S,tr | —,50 
Sch, S, tr | —,50 
Sch, S,tr | —,50 
Sh,$S,tr | —,90 
Sch, S,tr | —,40 
Sch, S,tr | —,50 
ScdySritr 1,40 
Sch, S,tr | —,50 
Sch, S, tr | —,60 
Sh,S,tr | —,40 
Sh,Ss,f | —,60 
Sch, S,tr | —,40 
Sh,S,tr | —,40 
Sch S,te 1,— 
Sh,S,f | —,40 
N\, Sch, tr | —,40 
NS, tt. —,40 
N,S, tr —,40 
IN SHE —,40 
INzSyte —,40 
N, Str —,40 
N, S, tr —,40 
INES —,50 
IN tt, St —,50 

Sh,S —,40 

IN 1,20 

Sh,S,f | —,60 

Sh,S, f 1,— 

Sh,S,f | —,80 


Erythrönium, 

die Hundszabnlilie, ist leider ein 
seltener Gast im halbschattigen 
Zeil unserer Steingärten ge= 
worden 


Name Blütenfarbe Blütezeit Cast Bande u nn 
in cm RM. 
Lämium, Ziertaubnessel 
maculätum argenteum . Mai-Juni | 10 0-0 | A, tr:f —,40 
Läthyrus, Wice 
latifölius (s. S. 48) 
vernus (Orobus vernus) -. . . | viofettliia |[April-Mail 25 (SH) An BT —,40 
Lavändula, Lawendel = 
latifölia (vera) e Te lila Juli-Aug.| 30 [6) S,A,tr,T| —,40 
Ledum palüstre (s. S. 49) 
Leontopödium, Edelweiß 
alpinum . . weiß Juli 15 [6) S,N,ter | —,40 
sibiricum (großblumig) . weiß, wollig | Juni-Juli 15 [6) S.Aytr — ‚40 
Leucanthemum (s. Chrysänthemum Ss. 21) 
nn S ‘ 
Lewisia, Auferstehungspflanze oa Kermin® 
cotyledon R ie on Juni-Juli 10 [6) N,tr —,% 
Liatris spicäta, Beadiishene. ; violettpurpur | Juli-Okt.| 50 (6) S,Sh,f | —,50 
Linäria alpina . . blauviolett | Juli-Aug.| 10 (6) N\, tr, @| —40 
„‚ pallida, eakrauf violett Mai 5 0-8 | A,tr — ,40 
Linum, Lein, capitätum . goldgelb Juni-Juli |15—20| © S,N\,tr | —,70 
narbonnense a - | himmelblau | Juni-Juli 40-501 © Sch, tr —,70 
Lithospermum Heavenly Blue . enzianblau Juni 510 ol Ay,tr ) 
Lötus corniculätus fl. pl. goldgelb gef. | Juli-Aug. 115—20| © B, tr, T | —, 40 
Lupinus, Lupine 
polyphyllus an blau Juli-Aug. | 100 [6) Sch, S,tr | —,40 
iealbusen che weiß Juli-Aug. | 100 6) SchAsatr 4 
Pastoseuse ur rosa Juli-Aug. | 100 (6) Sh,S,tr | - ‚50 
Lüzula (siehe Ziergräser S: 48) 
Lycnis, Lichtnelke 
&alcedönica . | scharlahrot | Juni-Juli | 70 o IS, S,tr | —,40 
viscaria (siehe Viscätia viscösa S. 44) 
Lysimachia nummuläria, 
(Pfenniskraut) 2.2.2.0. goldgelb Juli-Aug. 5 o-o | A, tr-f —,25 
Lythrum, Weiderih = 
salicaria Rosakönigin erosa Juli-Sept. | 100 ° Sh, S,tr | —,40 
Macrotömia (siehe Arnebia) 
Macleaya (Boccönia) 
cordäta i weiß Aug.-Spt.!| 200 o IS, tr-f —,50 


Oenothera 
missouriensis, 
kriechende Nachtkerzenart mit 


großen schwefelgelben Blumen 
von ‚Juni Bis September 


Name 


Megäsea (siehe Bergenia S. Sa 
Mertensia ecioides . . 
Mimulus, Gauklerblume 
[ntenssxeupteuse 0...» 
Bee’s Dazzler . 
Minuartia (Alsine) 
juniperina 
laricifölia . - 
Miscänthus (siehe S, 48) 
Molinia (siehe S. 48) 
Möltkia petraea er. 
Monärda, Bienenbalsam 
didyma Cambridge SE NER 
„» Kelmiäana . x z 
Muscäri (siehe S. 47 
Myosötis, Vergißmeinnicht 
rupicola edt! . . 
Narcissus triandrus Albus (siehe 
Nepeta, Katzenminze 
Mussinii . 
Nüphar lüteum siehe s. vr 
Nympha£a (siehe S. 52) 
Oenothera, Nadtkerze 
glauca (glabra) i 
missouriensis . . 
Omphalödes, Gedenkemein 
verna 
Opüntia voßanthe. Sigel 
<winterharte Kaktee für den Stein= 
garten mit großen lachsrosafarbenen 
Blumen während des Sommers) 


Origanum vulg. compäctum 
Orobus (s. Läthyrus S. 30) 
Oxalis adenophylla . . 


Pachhysändra terminälis 
terminalis, fol. var. 


Blütenfarbe 


kobaltblau 


dunkelorange 
dunkelrot 


weiß 
rein weiß 
himmelblau 
sharladhrot 


violettrot 


azurblau 


4. Teil: 


hellila 


goldgelb 
schwefelgelb 


blau 


hellpurpur 


leuchtendrosa 


weißlich 


- |weißbuntblättrig 


Knoll 


Juni-Aug.|115—20| 0-8 |\, f 
Mai-Aug.| 20 6) IN 
Mai-Aug.10—15| o |\,f&T 
Mai-Juli 10-15 o |A\,tr 
Juli-Aug.| 10 © At 
Juni-Juli 120—25 o |A,tr, T 
Juli-Aug. | 100 o |Sdh,S 
Juli-Aug. [70-1001 o |Sch,S 
Mai 10 DNSEH 
en- und Bichelenate, S. 47) 
Juli-Aug.| 30 OS yet 
Juli 40-50) © IS tr 
Juli-Sept. | 20 OA, str, 
April-Mail 15 | OO |I\, f 
Juni-Aug.| 15 Own tra 
Juli-Sept. 15—20) © | AN, tr 
April-Mail 5 ONE 
April 25 0-0 IB, \ 
April 120—25! 0-O IB, \ 


—,50 


al) 
—,50 


—,50 
—,19 
— 80 


—,50 
—,50 


Paeönia, Pfingstrose 
gefüllte Sorten: 

albiflöra Felix ‚Crousse 
‚ festiva maxima 


»r Mad. Charl. Levöque. 


„, Mr. Martin Cahucak 
» Triomphe de l’exposition 
desleilleea ln 0, 
„‚ Solfatare 
Wiesbaden. se nu 
Papäver, Mohn 
A ee 
nudicaüle 
orientäle Goliath 
N Orangekönig ri. 2 ei 


‚r Peter Pan . & 5 2 
Paradisea liliastrum giganteum 5 
Paronydhia, Mauerraute 

argentea yes eo. 
serpyllifölia 


weinrot 
rein weiß 
zartfleischfarb. 
blutrot 


silberrosa 
weiß, Füllung 
schwefelgelb 


lachsrosa 


weißorange 
weißorange 
scharlahrot 
orangescharlah 
kirschrot 
schneeweiß 
silbergraues 
Laub 
weiß 


Parthenocissus (Ampelöpsis). (siehe S. 48) 


Patrinia triloba, Goldbaldrian . 
Pentastemon, Bartfaden 

barbätus coccineus 

contertus 

fruticösus hybr.. . 

hybr. „Andenken an Hahn“ 

(vollständig winterhart!) . . 

Petasites niveus, Pestwurz . 
Phiöx, Flammenblume 

amoena 


Arendsii Hanna . 

‚r. Marianne... . 
divaricata (canadensis) . 

„ Scloß Burg . 

„, Schneeteppich 
Dousgläsii hybr. . 
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| leuchtendgelb 


scharladhrot 
violett 
lila 
weinrot mit 
hell. Schlund 
weiß 


magentarot 
leuchtend= 


purpurrosa 
violett 


E | hellblau 


leuchtendblau 
rein weiß 
rosa=lila 


70 
70 


Juni-Juli [10—15 
Mai-Juni [20—30 
Mai-Juli | 80-100 
Mai-Juli |70—80 
Mai-Juni | 30 

Mai-Juni |50—60 


Juni 5 
Juni 5 


Juli 


Juli 
Juni-Juli 
Juni 


Juni-Sept. 
März-April 


April-Mai 


Mai-Juni 
Mai-Juni 
April-Mai 
April-Mai 
April- Mai 
April-Mai 


= 
© 


[©) [®) 
5° 009 


[ON 


SEITE ITEELILEN: 


80 000000 00 0 0000 


Inula ensifölia, 
der Alant, mit leuchtendgold= 
gelben Blumen im August=Sept. 


Ungef. 2 E Prei 
Name Blütenfarbe Blütezeit Höhe Br EN es 
in cm RM. 
Phlöx (Fortsetzung) | | 
paniculäta (decussäta) 
a) weiße Sorten: 
Frau A. Buchner. .. . Be Aug.-Spt.| 80 6) Sch, S —,40 
Graty2eppelingen- u. ur Klumoe Ray: | 80 o |Sdh,S —50 
IMIzeRUyse EN dc Aug.-Spt.50—60| © Sch, S —,50 
Schwerins Flagge. . . - a ih Aug.-Spt.| 90-1001 © Sh,S —,60 
Septembershnee . . . - weiß Sept. 9-10) © Sh,S —,80 
Sommerkleid. „ .. 0: a 2 Aug.-Spt.| 90 [e) Sh,S —,4% 
b) rosafarbige Sorten: 
Elisabeth Campbell fahsrosa |Aug.-Spt.| 70 @ 2 |#Schws —,40 
Rosenkayaliern 22 r rosenrot Aug.-Spt.| 80 16) Sh,S —,50 
Sud fahskarmin | August | 0-10 0 | Sch, S —,60 
Mikins:, arne ers rein rosa |Aug.-Spt.| 100 [6) Sch, S —,50 
Württembergia . . - . | karminrosa |Aug.-Spt.| 60 16) Sh,S —,40 
c) rote Farbentöne: TER: 
Adolf Adorno . . . . » orangerot Aug.-Spt.| 80 (6) Sch, S 00) 
Eintefeuerw. 2 0... lachsorange Aug.-Spt.| 100 [6) Sch, S —,80 
Beuerbrand . .:. .. orangescarl. Aug.-Spt. 100 [6) Sch, S —,50 
Bindenburss ee: se Aug.-Spt.| 80 © .Sd,S — 50 
BeossSchlagetersg4. 2... "karmin Aug.-Spt.) 100 © AESch#S —,50 
leuch = 
ee orangeschart. | Aug.-Spt.| ) | o |Sh,S | —,50 
SEN ee zinnoberrot Sept. | 9-10) © Sh,S —,80 
d)blaueundvioletteFarben 
Caroline v. d. Bergh . . | feuchtendblau | Aug.-Spt./60—70| © Sch, S —,50 
PerMahdw a... ..: tiefdunkelblau | Aug.-Spt.| 80 (6) Sch, S —,40 


7% , i = « 
Kniphöfia „Royal Standard“, Hemerocällis Middendorffii, 
wertvolle spät blühende Tacellilie fur eine wertvolle Schmuck= und Schnittstaude 


die Staudenrabatte 
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Ungef. tanda Ver Preis 
Name Blütenfarbe | Blütezeit | Höhe | “an weile 
in. cm M. 


Phlöx (Fortsetzung) 
Lord Raleish ..... .| viofettblau | Aug.-Spt.40—-50| © Sch, S —,50 
Würdarepaes er: ie Aug.-Spt.| 70 ‘© Sch, S A) 
pilösa Altenberg Steger euere malvenrosa April-Mai 25 [6) Sc, N —,50 
„ Brillant... ....0.| karminrosa |April-Mail 25 (6) Sch, X —,50 
setäcea atropurpürea . . . . dunkelroe |[April-Mail 10 [6) N,tr —,40 
„ G.F. Wilson... ... ..| scieferblau |April-Mail 10 | 0-8 | A,tr —,40 
"shbeuchtsterne see. lfahsrosa \April-Mail 5—10| © N,tr —,50 
„ Lilakönigin . . er hellila April-Mail 5—10| © N,tr — 50 
‚, Maischnee (großbl.) . SR rein weiß |April-Mail 10 (6) N, tr —,50 
‚, Ronsdorfer Shöne . . . fahsrosa [April-Mai) 5—-10| © N —,60 
Ralmoseans kn. MEISTE, rosa April-Mail 10 [®) N, tr — 40 
Penivalis@ 2 0: Te Seid April-Mail 10 © A,tr —,40 
„ Vivid, eht! . .»... . .| rein ladısrosa |April-Mail 10 (0) N\,tr l,— 
Physalis, Lampionpflanze 
Frandetii (8 Keime) . . . . 60 [®) Sch, S —,40 
Physostegia, Drahenkopf 
virginiana (Dracocephalum) . hellrosa Juli-Aug. | 100 16) Sch, S —,40 
Plantägo nivälis, Silberwegerich schwärzlich Juli 10 [6) NAT —,60 
Platycodon (Wahlenbergia), 
Chines. eyserdlunıe 
Mariesii ... . an blau Juli-Aug.| 50 0-8 | Sh,S —,50 
Parsalbat Nana: SE weiß Juli-Aug.| 50 0-9 | Sch, S —,50 
Polemönium, Sperrkraut” Aprif-Mai 
Rıchardsomie De en ee himmelblau u. Juli-Aug. 60 o-8 | Sch, S —,50 


Primula japönica, Paradisea liliästrum giganteum 
gehört zu den dankbaren sommerblübenden eine leider wenig bekannte reizende Graslilie 
Etagenprimeln 
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Aus der Gartenanlage Dir. D, 
Berlin 


(Entwurf und Ausführung 
E. Dröge) 


Name | Blütenfarbe 


Polygönatum multiflörum,; 


Salomonssiegel . . ...... weiß 
Polygonum, Knöterich 

affiner(Brunonis) ee eh dunkelrosa 

amplexicaüle . . N sale dunkelrot 


Aubertii (siehe $. 48) 
Polystihum (siehe S. 45 und 46) 
Potentilla, Fingerkraut 

aürea (hrysocräspeda) SR goldgelb 

zeaufanlacazunın zen orange 
grdfl. hybr. Gibsons Scarlet . . | leuchtendrot 

mandschürica (siehe S. 51) 

nepalensis Miss Willmott. . . | karminrosa 

nitida «Blätter silberweiß) . . | pfirsichrosa 

verna, polsterbildend! . . . gelb 
Poterium obtüsum, Wiesenknopf karminrot 
Primula, Schlüsselblume 


acaulis alba plenas ehe weiß gefüllt 
Pnscoerulea) .. blau 
„ autea. .. 0... ren gelb 
P:otelBarbentoner 2 Raser rot 
2 Prahtmishung . . . . | versc.-farbig 
aunieulagalpinat . . . oe ur gelb 
„ Gartenformen . . . versc.-farbig 


Beesiana (dines. Etagenprimel) purpurlifa 
Bulleesiana(chines.Etagenprimel)| orangelachsrot 
Bulleyäna (hines.Etagenprimel) | zeiborange 


Clusiana (reizende Alpine). . | Iilapurpurn 
denticulata (hines. Kopfprimel) | fila- violett 
LESE 2 . rein weiß 
me Niolektaelee =» ge dunkelviolett 
elatior, Prahtmishung . . . . | versc.-farbig 
„ grandillora aurea. . . - goldgelb 
nu Mes, Mac iGillayıy. - - lilarosa 
Dlenndae, ee... 2 | schwefelgelb 
Irondosar. ae. . - rosa 


Blütezeit 


Mai-Juni | 80 
Aug.-Okt.| 20 
Aug.-Spt.) 80 


Juni-Juli 10 


Mai-Juni | 6-10 


Juni-Juli | 30 


Juli-Aug.| 40 
Juni-Juli 10 
Juni-Juli 


5 
Juni-Juli |160—70 


April-Mail 10 
März-April| 10 
März-April 10 
März-April 10 
März-April 10 


April 10 

April |15—20 
Mai-Juni | 40 
Mai-Juni | 40 
Mai-Juni | 40 

April 5) 


April-Mail15—25 
April-Mail15—25 
April-Mail15—25 


April-Mail 25 
April-Maij 20 
April-Mail 25 


Juli-Aug. |25—30 
April-Mail 5—10 
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Preis 


Trachelium rumelicum 
seltener, schöner Sommerbhiher 
für den Steingarten 


Ungef. = E 
Name Blütenfarbe Blütezeit Höhe Saal 2 
Primula (Fortsetzung) 
Helenae Edelstein. . - . . - leuct.-purpur April-Mai 10 OESZIESUN ER —,50 
„ Schlesierkind. . ... . .| wiolenrt |März-Aprit[15—20] ©-© | S, N, tr-f| —,50 
a @antensluk re, mattrosa |April-Mail 10 SESZ ESSEN ıt —,40 
„, Schneekissen . . -. --. -| reinweiß |Apri-Mail 10 | o8|S,A,f | 60 
2 Obaalan e elasafaal 10... 6-8 |,s 50 
Osterguß. non. a lapri.Mäll .10° | 0-6) N,8 Vesn 
japsnica ee De karminrot | Mai-Juni | 40 ©-O | Sch, S —,50 
Juliae er ee alas ie purpurviolett | März-April 10 0-9 E, N,tr-f —,40 
Fr hybr. en re Ne karminrot März-April 10 0-9 | S,A,tr-f | —,40 
Littoniana . ©... .. 0. .| favendelliia | Mai-Juni [20—25| © |S,A,f 1,— 
othemalisı mern goldgeb April Maill5—20|) O-8 | \, tr —,40 
pulverulentae. . 0 sen. karminrot Mai-Juni | 35 ©-0 | Sch, S —,50 
rösea grandiflöora . . A Den April-Maill0—15]| S-O | \, f —a0 
Sieböldii Miss ae Baal 2 rot April-Mail 20 SEO NE —0 
Spaethiäna . . . Ba lilarosa März-April| 5-10) ©-O© HN = 
spectäbilis . . . ee lilarot April-Mail 10 ©) \te —,60 
Pterocephalus Barazasiı EN, rosa Juli-Aug. | 5—10)| © N, tr — ,50 
Pulmonäria, Lungenkraut 
ansustiölla azurea „2... blau April |15—20| ©-O | \,f,S,B | —,40 
rubrase te feuchtendeör April 25 ©-0 | A\,£S,B | —,40 
saccaräta (Blätter weiß gefleckt) blau April |15—20| S-O ‚6S,B | —,40 
Pyrethrum, Bertramswurz 
a) einfache Sorten: 
Dr’ Bosh .. ahsrasa Mai-Juni | 80 © Sh,S,tr| —,90 
Eileen May Rekmsan ' (großbl) rosa Mai-Juni | 80 (0) Sch, S,tr| —,70 
James Kelway . . S . | dunkelsamtrot | Mai-Juni 80-90) © Sh,S, tr| =,20 
Derkeon ae edunkeikarmin 11MatsJanı 3825 ® \,S,tr | —,70 
Retkappchenk.. erkeraee). leuchtendpurpur Mai-Juni 80—90 ® Sh,S, tr| —,70 
b) gefüllte Sorten: 
Deutsche Kaiserin . ee Merju | 80 | © | SS, tt 00 
Figaro ae ande a he rare be karminrot Mai-Juni 60 O Sch, S, tr —,/0 


Name 


Pyrethrum (Fortsetzung) 
Lord Roseberry . . . 
Montblanc 


A „ White : 
Ramöndia mycöni (pyrenäica) . 
myconi alba 
Nathäliae 
Ranünculus, Hahnenfuß 
aconitıfolusst. pl - ze... 
acris fl. pl. 
amplexicaülis 
gramineus 
Raoülia austrälis 


al Ne Aue, ee a 


Rösa Lawrenceäna (s. Nestalnhns S. 10) 


Rouletii & 

Wicuraiäna kletternd); 
Rudbeckia, Sonnenhut 

laciniäta fl. pl. Goldball (gef.) 


nitida Herbstsonne (großbl.) 


purpürea (Echinäcea) 
aldeallıs 
»r Leudtstern 
speciösa (Neumännii) 
Sagina, Sternmoos 
subuläta (Spergula pilifera) . . 
„, area (gelbe Polster) . 
Sälvia nemorösa, Salbei. . . - 
Santolina, Heiligenblume 
incana (silbergr. Laub) 


pinnäta (feingefied. grün. Laub) 
Saponäriaocymoides, Seifenkraut 

ocymoides i 

officinälis plena 
Satureia montana, Bergminze 


Sternbergia lutea, 
Bhüht wie eingoldgelber Riesen: 

krokus im berbstlichen 

Steingarten 


Ungef. = = Preis 
Blütenfarbe Blütezeit Höhe Sand a je 
in _ cm RM. 
dunkelrot Mai-Juni 60 (0) Sch, S, tr 
rein weiß Mai-Juni 60 oO Sch, S, tr 
zartrosa Mai-Juni |60—70| © Sch, S, tr 
schneeweiß Mai-Juni |60—70 (0) Sch, S, tr 
blauviolett Juni-Juli 5 Sonn 
rein weiß Juni-Juli 5) SORINH 
dunkellila Juni-Juli 5 Som 
weiß gefüllt |April-Mail30—40| 0° | S, Sch, f 
goldgelb gefüttt [April-Mail50—60| 0-8 | S, Sch 
rein weiß Mai-Juli 15—25 (®) N, f, I 
BieronEnge Juni 25 oO Ant 
t bri= 
a ı | 0 BAM 
leuctendrosa Juni-Okt. 10-15) © N,tr, ar 
weiß, einfach Juni-Okt. = ® N, tt; Ir 
goldgelb Juli-Okt. 150-200) Oo Sch, S 
Ib mi 
Brent Mitte Aug.-Okt.| 200 (6) Sch, S 
a ne |Aug.-Okt.| 100 16) Sch, S 
lachsrosa Aug.-Okt. 100 [6) Sch, S 
dunkelrot Aug.-Okt.| 100 o |Sh,S 
1 i 5 
R ee Mike Juli-Okt. 50 oO Sch, S 
weiß Juni 57 \0:@.F2yL 
weiß Juni 5 Sl 
violettpurpur | Juli-Aug.| 60 oO Sch, S, tr 
- |gelb. Blütenköpfe| Juli-ÄAug. 25 (6) SEE 
awefelgelb 
ie  JülirAug.| 25 | © I A,S,tr 
leuchtendrosa Juni 15 6) Nr 
rosa gefüllt Juli-Aug. 100 O S Sch, tr 
zartlila Sept. 20—30 O Natr 


Name 


Saxifraga, Steinbredh 


1. Sect. Dactyloides: 
aphylla (früh. leptophylla) 
caespitösa (decipiens) 

„‚,  Blütenteppic 


‚„, Purpurmantel 

„, Rosakönigin . 

, Schneeteppich : 

‚, Schöne von Ronsdorf . 

„ Schwefelblüte 

enmpt oa 
grandiflöra pallida . 
hypnoides i 
muscoides . . 

‚, purpürea . . 
pedatifida (Prostii) s Neuaufna 
trifurcata er 
Willkommiäna hort. 

2. Sect. Euaizoonia: 


AIZOOnl ee ae, 
BE minor 
ee futeas yr 
PeroSUlarIsErUr 


cochleatisummon so... 
eotyledon ..... 
„ pyramidalis 


erustätaueee See 
onıvea 

Höstii . ee 

lingulata Albertii TE ER RURG 
„ mäjor a 


longifölia (echt) 


Blütenfarbe 


rein weiß 
weiß 


karminrosa 
leuchtend= 
karminrosa 


leuchtendrosa 
rein weiß 
dunkelrot 

schwefelgelb 


» |leuct.-dunkelror 


zartrosa 
weiß 
weiß 
rosa 
hmen S. 10) 
weiß 
rein weiß 


gelblihweiß 
weiß 
schwefelgelb 
rosa 
rein weiß 
- rein weiß 
schneeweiß 
weiß 
schneeweiß 
rein weiß 
rein weiß 
rein weiß 
rein weiß 
rein weiß 


ehybe 
3. Kabschya: 
Burseriäna . 


ri delicatae „na 


rein weiß 
rosa 


Blütezeit eh 
Mai-Juni| 20 | ©-© | \,B, tr 
Mai-Juni | 20 0-8 | N,tr-f 

April-Mail 15 ©) N, tr-f 
April-Mail 15 (6) N, tr-f 
Mai 20 (6) N, tr-f 
April-Mail20—25| O N,tr-f 
April-Mail 15 ©) N, tr-f 
Mai-Juni | 20 | 0-8 | A, tr-f 
April-Mail 15 (6) N,tr-f 
Mai-Juni | 10 (6) N, tr-f 
Juni [15—20| 0-8 tr-f 
Juni 10 | 08 | A,tr-f 
Juni 5—10| 0-8 | A,tr-f 
Juni 20 0-8 | A,B, tr- 
April-Mail 20 | 0-8 | A,tr 

Juni-Juli 115—20| © N,tr=f 
Mai-Juni| 20 | 0-8 
Mai-Juni |15—20| O-8 | A, tr-f 
Juni-Juli |15—20| © N,tr-f 

Mai 5—-10| © All 

Juni-Juli [25—35| N,tr-f 
Juni-Juli 125—30| N,tr 
Maäi-Juni | 20 O N, tr-f 
Mai-Juni | 20 ° | A,tr-f 
Juni-Juli | 25 ie) N, tr 
Mai-Juni |15—20| © N,tr-f 
Mai-Juni | 15 (0) Mate 
Juni-Juli [30 —40) © N,tr, T 
Juni-Juli | 30 ©) ir 
März-April 5 O N, f, T 

März-April 5 ©) Ast, T 


Sempervivum Borisii 
seltene Art vom Balkan 


Blattrosetten 


mit weiß bewimperten, hellgrünen 


Name 


Saxifraga (Fortsetzung) 


Burseriäna mäjor Er 


Be sulphürea 
marginäata ae, 
= le ER 
 Rodeliana 
Salomönii . . 
b) gelb bfühende: 
apiculata se... 
Elisabethae.. . » 
Faldonside (großdl.) 
neue eokusi R 
Geuderi 
Hlaagıieee 
hybr. Be 
„r Mrs. Leng. 
Kötshyi . - 
odroleuca (großblumig) 
sarncta . . 
c) rosa and rot blühende: 
Arco=-Vallyi ..... 
Irvingii . - RE 
rubella . 
Suendermännii 
4. Sect. Engleria: 
aretioides X Friderici-Augüsti 
Friderici-Augüsti .. .- 
Srisebadtiiaese ne re 


Liatris spicata 


.ı 


Blütenfarbe 


rein weiß 
schwefelgelb 
leuchtendweiß 
weiß 


weiß 
weiß 


schwefelgelb 
gelb 
sch wefelgelb 
goldgelb 
goldgelb 
dunkelgelb 
leuchtendgelb 
leuchtendgelb 
gelb 
dunkelgelb 
gelb 


kirschrot 
rosa 
rosa 
dunkelrosa 


gelbrosa 
karminrosa 
dunkelrot 


mit ihren purpurvioletten Bhütenständen 
sollte in der sommerblühbenden Staudenrabatte 


nicht fehlen 


Blütezeit 


März-April 
März-April 
März-April 
März-April 
März-April 
März-April 


März-April 
März-April 
März-April 
März-April 
März-April 
März-April 
März-April 
März-April 
März-April 
März-April 
März-April 


März-April 
März-April 
März-April 
März-April 


April 
April 
März-April 


Ungef. | Stand-| Ver- 
‚Höhe ort wendung 
in cm 


5—10)| © | N, te, T 
5 (0) INT; 
10.170 IA, wT 
10 oO NL 
10 oO INitlE 
10 @) tr 
10 () N, tr, le 
10 (8) N, tr, Ar 
5 o) NET 
10 (0) Nte, T 

5 (®) N, 

10 ©) IN al 
10 (0) IN tel 
10 (©) NtrTe 
10 (6) tal 
10 (0) Arte, 
10 © Nester ls 
5 (©) Tv N 
5) (©) Nett, ar 
> [6) at 
5 (0) IN vet DE 
10 [®) N tel 
10 (6) Netr,.T 
15 © Nat N 


Saxifraga Irvingii, 
wertvoller rosa blühender 
Vorfrühlingssteinbrech 


39 


Saxifraga (Fortsetzung) 


5. Sect. Robertsoniäna: 
Andrewsii 5 
cuneifölia 
umbrösa 5 
alırea punctäta : 
„ Elliots var. 
Zimmetei .. . . ee 
6. Sect. Porphyrion: 
oppositifölia latina 
Scabiösa, Skabiose Grindkraut) 
caucäsica perfecta 
„ perfecta Alba R 
Schivereckia Bornmuelleri . 
Scirpus (s. S. 52) 
Scutelläria, Helmkraut, amäna . 
Scolopendrium (s, Phyllitis S.45) 
Sedum, Fetthenne 
äcre (Mauerpfeffer) . 


7 


aizoon . er R 
albumer en: EEE NZ 
F miersutkunes 
‚ muräle Kersenofe Blätter) 
anacämpseros . : i 
dasyphyllum . . . 


Douslasuen a ee eier 
Ewersii 
% 
„ turkestanicum 
kamtshäticum fol. var. 
lacönicum 
Iydium . 
eslaucım .. 
Middendorffiänum, echt! 
„ var. diffüsum 
nicaeense 
oreganum 
rübrum . 
00 


ZZ 


Blütenfarbe 


weißlihrosa 
weiß 
rosa 
gelbbuntblättrig 
leuchtendrosa 
rosa 


leuchtendrot 


blau 
weiß 
weiß 


dunkelblau 


goldgelb 
leuchtendgelb 
weißlichrosa 
weiß 
weißlihrosa 
purpur 
rosa 
goldgelb 
rosa 


komaplerllom. es Narlahrseh S. 10) 


rosa 


er weißbunt) gelb 


weiß 
rosa 
rosa 
goldgelb 
gelb 
hellgelb 
hellgelb 
gelb 


Sedumreflexum virescens 
reizendes hellgelb blühendes 
Schlangen=Sedum im Raubreif 


Blütezeit 


Mai-Juni 
Juni-Juli 
Mai-Juni 


Mai 
April-Mai 


März-April 


Juni-Juli 
Juni-Juli 


April-Mai 


Juni-Juli 


Juni-Juli 
Juli-Aug. 
Juni-Juli 
Juni-Juli 
Juni-Juli 
Juli-Aug. 
Juni-Juli 
Juni-Juli 
Juni-Juli 


Juni-Juli 
Juli-Aug. 
Juli 
Juli-Aug. 
Juli-Aug. 
Juli- Aug. 
Juli-Aug. 
Juni-Juli 
Juli-Aug. 
Juli-Aug. 


se Stand-| Vers De 

ö e st 

es ort wendung EN 
25 © N, tr=f —,40 
20-95 lo-S7 m Nett —,30 
25 S-0 | \,tr-f —,30 
20-25] 8-0 | A,f —,40 
20—25| o-& IS, A tr-f| —,40 
10—15)| O N, tr-f — ,40 
3 (6) SEI —,90 
60—70| © Sch, S —,50 
60—70) © Sh,S —,60 
15 Oo N,tr —,40 
10 N,tr —,40 
10 N,B,tr | —,25 
15 ©-0 | A,tr —,40 
10 ©-8 | A,B,.te | —25 
5 (6) et —,30 
10 6) N,tr —,30 
0 | © |Atr —,40 
5 [6) N, tr —,40 
15 (®) \„tr —,49 
10 oO Ai —,30 
5—10| © \,tt — 30 
15 ® ‚tr —,40 
5—10) © N,te — 25 
10 O INGE, —,30 
10 ® N,te —,30 
10 & N,tr —,40 
10 @ N,tr —40 
20 O INGEER: —,25 
10°| ©2002 30 
10 ©) A, t£ —,40 


Stokesia laevis, 
die amerikanische Kornblumenz 
aster, ist ein wertvoller Spät 

blüber für den Steingarten 


Name Blütenfarbe | Blütezeit Sant Be: ie: 
Sedum (Fortsetzung) 
VEHEKImREE ee. 4 ec ee hellgelb Juli-Aug.| 20 ©) INyatE —,25 
„ Virescens . - 4 gelb Jul-Aug.| 15 (0) \, tr —,25 
rupestre (blaugrünes Laub). 5 hellgelb Juli-Aug.| 15 oO Ay —,30 
sarmentösum (kriehend) . . . hellgelb Juni-Juli 5 (6) N, tr —,25 
saxangzulateen... one. a: gelb Juni-Juli | 5-8 | © N, tr —,25 
Sıepoldifen. a war ec rot Aug.-Spt.| 15 ©) N,tr —,40 
spathulifölium nr : gelb Juli-Aug.| 10 ® N, tt —,10 
„ Purpüreum (rotlaubig) 2 gelb Juli-Aug.| 10 ©) N, tr —,10 
spectäbile Brillant... .. . rosa Aug.-Spt.| 30 6) N\,S, tr | —,40 
„ Carmen: rot Aug.-Spt.| 30 oO N\,S,tr | —,50 
SPULE er rosa Juni-Juli 10 ©-O | N, B,tr-f| —,25 
” san 5 lachsrosa Juni-Juli |5—10| 0-© | \,tr-B| —.50 
vr „Schorbusser Blut” Keiche Neuaufnahmen Seite 10) 
spiendensier a. een. o: rot Juni-Juli 10 &-O | N, B,tr-f| —,40 
Sempervivum, Hauslauc 
arachnoideum (besponnen) . - rot Juli-Aug. (6) N, tr — 330) 
arenärium- . »-- „no. gelb Juli-Aug. 10—15| © ae —,25 
atroviolaceum - .»... =... rot Juli-Aug. 5 [6) N, tr —,1 
Bariatt se lc heilgelb Juli-Aug. | 5—10| © N,tr —,60 
ale heilrot Juli-Aug. (6) N, tr —,25 
Capaonicense . 2. we. gelb Juli-Aug.| 5-10) © N, tr —,40 
Dmbtiatumea es ser ehe Rn Juli-Aug. 5 (6) N, tr A) 
globiferum . . x» heilgelb Juli-Aug. 5 [6) N, tr —,30 
hybr. Alpha (großblumig). |: rot Juli-Aug. 5 (6) \,tr —,30 
PaBera er yplumig ie rot Juli-Aug. 5 (6) it —,40 
Fr Gammarı a. enge purpurrosa 12—15 @) N, tı —,40 
blandum eleündum) . A: Juli-Aug. 5 (6) N, tr —,30 
Scnittspahnüü . 2... - weiß Juli-Aug.| 5 (6) N, tr —,25 
tectörum triste - . dunkelrosa | Juli-Aug. 5 [6) IN tt —,25 
Senecio clivorum Öränge Queen orangegelb 120 es lsKt 70 
Wilsonianus ... feuchtendgelb | Aug.-Spt.| 100 o©& | Sf —,70 
Sidälcea hybr. ler Beau - | amarantrosa | Juni-Aug.)50—60| Oo Sch, S — ‚60 
Silene, Leimkraut 
seat. Se re rosarot Mai-Juni > © N, tr-f —,50 
in A ce rosa Mai-Juni 5 6) \‚ tr —,60 
alpestris . - Ran - weiß Mai-Juni 5 (6) N\, tr-f —,40 
Metläipl: (gefäll) 200 .| rein weiß Mai-Juni | 10 16) Nat —,50 
Scafa. . “2° 2.0.2 0. | leuctendrosa Juli-Aug. 10 (6) alt; —,40 


ern m en 


Name 


Sisyrinchium, Binsenlilie 
änceps (angustifölium).. . 
Soldan£lla montäna, Alpenglödcen 
Solidago, Goldrute, 
alpestris ER 
brahystähya . 
ellyptica . 
hybr. Frühgold . 
„ Goldstrahl 
‚, Perkeo 
‚ Spätgold : 
Shörtii (breite Blütenrispen) 
Virgaürea nana . . . 2 
„,  Praecox . 
Spiraea arlıncus 
(Arüncus silvestre), S. 16 . 
filipendula fl. pl., 
Filipendula, S. 25 
Stachhys, Ziest, grandifl. robüsta 
grandifl. superba 
anarase 
Stätice, Steandhieder 
globulariaefölia : 
incana (tatärica) 
latifölia . 
Stokesia, Kormblämenasten 
laevis (cyänea) 
. alba Arals 
Symphitum officinale 
aureo variegätum . 
Synthyris reniförmis 
Teücrium c&hamaedrys, Gamander 
Thalictrum, Wiesenraute 
minus var. adiantifölium . 
aquilegifölium 
dipterocäarpum 
„ album 


02 


Blütenfarbe 


blauviolett 
violett 


gelb 
gelb 
gelb 
altgoldfarben 
goldgelb 
goldgelb 
goldgelb 
goldgelb 
gelb 
gelb 


purpurrosa 
heilpurpurrosa 
purpur 


weißlichrosa 
weißrosa 
violettblau 


himmelblau 
rein weiß 


gelbbuntblättrig 
hellblau 
purpurrosa 


feine Belaubung 
lilarot 
rosapurpur 
rein weiß 


Blütezeit 


Mai-Juni 
Mai-Juni 


Juli 
Juli-Aug. 
Juli-Aug. 
Juli- Aug. 


Aug.-Spt. 
Aug.-Spt. 
Sept.-Okt. 
Sept.-Okt. 
Aug.-Spt. 


Juli 


Juni 
Juni 


Juli-Aug. 


August 
Juli-Aug. 
Juli-Sept. 


Juli-Aug. 
Juli-Aug. 


Juli-Aug. 
März-April 
Juli-Sept. 


Juli-Aug. 
Juli-Aug. 
Juli-Aug. 
Juli-Aug 


| Ungef. 
| Höhe 


in cm 


=) 
® 
IO 


40—50 
70—80 


Ne) 
(=) 
SUN IE 


40 
30—40 
30 


15 
30 
50 


30 
2530 


20 
20—30 
20 


oO 
SISIOT OO 
® 


0X0) 


[®) 


40 
120 
120 
120 


0000 090 


o000d do 


im April 


Synthyris reniförmis, 
wertvolle Schattenstaude mit 
blauvioletten Bhitenähren 


Sisyrinhium änceps, 
sehr zierliche, leuchtendblau 
blühende Graslilhien= Art 

für den sonnigen Steingarten 


Name Blütenfarbe Blütezeit 
Thymus, Thymian 
Seipy.llumsalbuseeeeer er: weiß Juni-Juli 5 (6) N\,te,B | — 40 
n Cochem dunkelrot Juni-Juli 5 (®) N\,tr,B | —, 0 
Padalmatieus lila Juni-Juli 5 ©) N\,te,B | —,30 
Pealanussnosuserse er. rosa Juni-Juli 5 (6) A,tr,B | —=,30 
eitriodörus argenteus . . . . |weißbuntesLaub| Juni-Juli 10—15| © N, tr — 
er ERTE e gelbbuntes Laub; Juni-Juli 10-15) O N, tr —,30 
hybr. „Golden Dwarf” . - lila Juni-Juli 10 © N, tr —,30 
Tiarella cordifölia, Schaumblüte weiß April-Mail 15 | 0-© N, f —,50 
Tradescäntia, Dreimasterblume 
virginiana (virginica) . . - . | viofetblau |Juni-Aug.| 50 SERISHaR —,40 
Trifölium, Klee 
repens var. atropurpüreum . . weiß Juli 5) (6) N, tr a) 
Trilfium grandiflörum (siehe S. 47) 
Tritoma (siehe Kniphöfia, S. 29) 
Troöflius, Trollblume 
europaeus superbus - . . . -» heilgoldgelb | Mai-Juni | 60 | 0-© | Sch, S —,60 
Elybriden 2. See gelborange | Mai-Juni | 60 0-8 | Sh,S —,50 
hybr. Barliest of All (großbl. Se goldgelb Mai-Juni| 60 | ©-© | Sch, S —,60 
‚, Goldquelle (großbl.) . . | geiborange | Mai-Juni | 80 | 0-9 | Sch, S —,70 
Strange Globe . 2. a Mai-Juni | 60 | 0-© | Sh,S 270 
orangege ’ 
jap. Excelsior... - . - - » . | dunkelorange | Mai-Juni | 50 0-8 | Sch, S —,80 
iedeboucsik echt + 2 2 0 2. orange Mai-Juni 60-801 0-8 | Sh,S —,80 
pätulus Moerheimii . . . - . | bernsteinbraun Juni 30 0-8 | Sh,S —,10 
Passunnanensis.. . eek: i goldgelb Juni-Juli 30—40| 08 | N, f —,60 
pPüntulaswehtlge. . . 2, gelb Mai 20 SS —,/0 
Tünica, Steinnelke 
SAX 2 rosa Juli-Aug.| 15 6) N,tr —,30 
„ robüsta plena . - - - - | rosa gefüllt |Juli-Aug. 10-15] © N, tr —,60 
Pasalbasplenarn: - | weiß gefülft | Juli-Aug. 110-115] © Akte. —,80 
Umbilicus (siehe audh Coryläden, S7223 
spinösus 1 er. gelbweiß Juli-Aug. 15—20 oO IN, tr —,50 
Verbäscum, Königskerze 
hybr. Cotswold Queen . =. » | bernsteinbraun Juli-Aug. 100-1501 © S, tt N 
olınpieum. .E.. "+ | feuchtendgelb | Juli-Aug. 150-2001. © | S,9,tr | —,40 
phoeniceum . . .....-|  Iilaret Juli 60 SED, 50 


Primula spectäbilis, 


entzückende, kleine Steingarten= 
primel mit Bübschen lilarosa 
Blüten im Aprif-Mai 


Ungef. & 
Blütezeit Höhe 
in cm 


Ver= 
wendung 


Blütenfarbe 


Verönica amethystina, Ehrenpreis | dunkelblau Juni-Juli (6) Sch, S,tr | —,40 
ancmalaee en act e.. weiß Juni-Juli ON —,60 
cupressoides (siehe Neuaufnahmen Seite 10) 

Ditosmisp hellblau Mai-Juni (©) N,tr-f —,25 
gentianoides fol. var. . . . . | bläulihweiß | Mai-Juni (e) S, tr —,40 
Hlendersanit* „oe =. euemare dunkelblau | Juni-Aug. (0) Saas —,60 
incäna (Laub silberweiß).. . . | dunkelblau | Mai-Juni O Sch, A —,4%0 
latifölia Royal Blue... . leuchtendblau Mai 25 © 27h, N —,40 
„ .trehanae (gelb. Laub). . tiefviolett Maäi-Juni | 10 (6) N,tr —,50 
orientäalis (nadelf. Laub) . . . | feuctendblau Mai 5 (6) N, tr —,30 
SDICATa Ns: Krelen ale dunkelblau |Juli-Aug.| 40 (0) Sch, S,tr | —40 
apa serien blau Juni-Juli 10 (©) ‚tr —,40 
Pe:öseain Erica... rosa Juni-Juli 120—30| © N,tr —,40 
telcrium prosträta älba . . . weiß Mai-Juni |10—15| © N,tr —,40 
© F coelestina . lichtblau Mai-Juni 10-15) © N,tr —,40 

Pi m pallida.. . | bläufichweiß | Mai-Juni |10—15| © N, tr —,40 
PARSTUDESIDISC TE he ee enzianblau | Mai-Juni 5 [6) N,tr —,40 
Shirley BIGesset en ern dunkelblau Juni 10—20| © N,tr —,40 

Vinca mäjor, Immergrün . . großbl. blau | Mai-Juni | 20 ©-O | B,A, tr-f| — 40 
majoraaürea maculäta (gelbbuntbl) großbl. blau Maäi-Juni 20 o-& B, N,tr-f 50) 
minor (kleinblättrig) . - - - - blau April-Mail 10 0-0 | B,A,f —,30 

TUDEON TE een ae rot April-Mail 10 SEO A —,40 

Viola, Veilhen 

cornüta (Hornveilchen) : 
PIERNONaa ae cremefarben | Mai-Okt. |]15—20| O© Sch, S —,50 
Fe hlansameren Se anlts blau Mai-Okt.| 20 (0) Sh,S —,40 
” Seagull ee a ER schneeweiß Mai-Okt.|110—15]| © S, Sch —,50 
gracilis Lord Nelson . . . . | purpurviolett |April-Spt.| 20 ©) S, Sch 0 
odorata Charlotte... .... dunkelblau |März-Mail 10 0-0 | S, Sch —,30 
papilionacea (cuculläta) . . . | dunkelblau Juni-Juli | 20 0-0 ‚Sch —,30 

Viscaria, Klebnelke 
viscösa splendens plena . karminrot | Mai-Juni | 30 (6) ‚tr —,40 

Wahlenbergia«s. PlatycödonS. 34) 

Waldsteinia geoides . . . . . gelb April-Mail 15 | SO | B,\, tr-f| — 40 
sibitieastnifola) „0... goldgeb [April-Maii 10 | SO | B,\,f —,40 

Wulfenia, Kuhtritt 
carinthiaca (wintergrün) . . - blau Juni-Juli 20 SO er —,50 

Yucca filamentösa . . . -. - cremeweiß | Aug.-Spt.|80—90| © S, tr 1,00-1,20 

Fmelegantissmag 2... . cremeweiß | Aug.-Spt.| 80 oO S,tr 1,50-2,00 
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3. Teil: Winterharte Freilandfarne 


f. 
Name Blütenfarbe Blütezeit Höhe Se ex 
in cm RM. 
Adiäntum pedätum, Venusfarn . 30 SEOHnEN 1,— 
Aspidium aculeätum, Polystihum 
anguläre = Polystihum . . . 
dilatätum = Dryöpteris spinulösa 
filix mas = Dryöpteris 
Asplenium trihömanes . . . - 10 SO AHE —,50 
viride . . 8-10) SO | A, f —,50 
Athyrium filix- femina, kultivierte Pflanzen 50-80) © Oo |B, f —,50 
Blechnum spicant (wintergrün) . 20—30| © Ich —,50 
Dryöpteris spinulösa dilatäta . 40-601 © |f£,B —,50 
Matteücia struthiöpteris, Beher- 
farn (Struthiöpteris germänica) 80 © tr-f —,60 
Osmünda regälis, Königsfarn . 90 © EB 1,10 
Phylfitis 
scolopendrium (wintergrün) . . 20—25| 8-0 | A, 0,60-1,00 
‚, digitato cristatum 20—25| 8-0 | A, f —,80 
„ marginäle (wintergrün) 20 ©) NET — ‚80 
„ undulätum (wintergrün, 
gewellte Blätter) . - 20—25| © Baenie 1,— 
Polypödium vulgäre, Engelsüß 
(zieht im Winter ein) 20 S2@7 KREB —,50 
Polystihum (Aspidium) 
aculeatum, echt (wintergrün) . 60 () n.B —,60 


Troöllius pümilus, Platycödon Mariesii, 
Zwergtrollblume, leuchtendgoldgelt die chinefische Glockenbhume, 
Blütezeit Juni |JFuli eine gute Schnittstande 


45 


Name 


Polystihum er tzung) 
acrostichioides : 
aculeatum setösum viviparum k 
angulare proliferum . . 
lobatum (wintergrün) 
munitum (wintergrün) . 

Scolopendrium (siehe Phylini 

Selaginella helvetica 

„ Dougläsii 


Struthiöpteris germänica (siehe Matteücia) 


Farne für Waldgärten usw. als 
Unterpflanzung geeignet (in ge= 
mischten Sorten) ohne Namen 


4. Teil: Knollen- 


\ 


(Soweit der Bestand 


Anemöne 
Diner een 
Mn rosea. Er 

Bulbocödium vernum . 
Chionodöxa, Schneeglanz 
gigantea . . . 1 
Cöldhicum, Elerbszenlose 
Bornmuelleri 
Lilac Wonder . . 
Corydalis, Lerchensporn 
(s. auh unter 1. Teil S. = 
sölida 
Cröcus, San. 
a) u allen 
Susiänus . . 
Tommasinianus RERRARR 
vernus . . . 


b) Herbstblüher: 


sativus 


Cyclamen, nei. 
a) Frühjahrsblüher: 
Atkinsii nr 

‚„„ album 
coum 
hiemäle 
b) Sommer- und Pecbsrbla 
EULODACUIDER ie ee 

neapolitanum (hederaefölium) . 


Eränthis, en 
cilicica 2 
hiemälis 


Erythrönium dens-cänis S Ueheitti rosa 
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Ungef. 
Höhe 
in cm 


Blütenfarbe Blütezeit 


Stand= 


ort 


OJOIOIO 


09929 


leife) 


Ver= 
wendung 


und Zwiebelgewäcdse 


Zwiebelgewächse mit Topfballen nur in der Frühjahrssaison vorrätig 


reicht) 


himmelblau 
leuchtendrosa 


April-Mai[10—15 
April-Mail 15 


lilarosa März-April 10 
tiefblau mit 


weißem Auge | März-April 10 


großblum. lila |Sept.-Okt.| 20 
silberrosa |Sept.-Okt.| 20 
purpur März-April| 15 


* [September— Oktober wieder lieferbar! 
* |September— Oktober wieder lieferbar ! 
* |September— Oktober wieder lieferbar ! 


dunkellila Sept.-Okt. 510 
rosa März-April 5 
weiß März-April 5 

dunkelrot Febr.-März 5 

karminrot Febr.-März 5 
her: 
karminrosa | Juli-Aug. 5 

rosarot Sept.-Okt.| 5 

hellgelb März 5) 
gelb März 8 

März-April 5—10) 


0-9 


000» 


Keifejle)ie) 


8 
I|OlO 


CH. Kay 
) ’ 
D® 


q 


N 


SSH u 


10 Stk. 
— ‚80 


je Stück 
— 80 
—,% 
—,%0 
—,90 


—,50 
—,60 
je Topf 
—,50 
—,50 
—,50 


Phyllitis scolopendrium 
(ganzblättrig) und 
Blechnum spicant 


(gefiedert), 
zwei pradtige Zwergfarne als 
Unterpflanzung 
Ungef. ei ” Preis 
Name Blütenfarbe Blütezeit Höhe Sa le Rs 
in cm . 
je Topf 
Fritilläria meleägris, Kiebitzei . braun April-Mail25—30ı © S, Sch —,50 
Galänthus, Schneeglökcden 
Elwesii (großblumig, früh) . lieferbar: September -November f J 
nivalis (kleinblumig, spät) . neue Zwiebeln September—Novembcr wieder lieferbar! 
Iris reticuläta (reizende Vor- ; e 
frühlings=Iris) £ a Febr.-März |110—15]| O© N tr —,‚/0 
hellgrau, j H 
Susiana (Dame in Trauer) . schwarz geadert | Mai-Juni [60—70| © |Sh,S,t,f| 1,— 
Leucöium vernum, Märzbeder . | Versandzeit: September - November Re 
Lifium, Lilie A 
candidum (Madonnenlilie) rein weiß Juni-J.li | 100 | ©-© | Sch, S —,/0 
eröceum (Feuerlilie) . soldorange Juni-Juli | 100 | ©-© | Sch, S —,80 
t 
märtagon . ne 60-100] ©-© | Sh, S | —,80 
regale (Königslilie) weiß mit rosa | Juli-Aug.| 120 | ©-© | Sch, S —,80 
speciösum magnificum weiß mit karmin- 

(lancifölium) . . rosa Streifen | Aug.-Spt.| 120 ©-997Sh,,S 1,— 
davüricum tumbellsten) s darlacı Juli-Aug. [70-801 0-8 | Sch, S 0 
tigrinum (Tigerlilie) orangerot | Juli-Aug. |100-120| ©-& | Sch, S —,50 

Muscäri, Traubenhyazinthe je Topf 
azüreum . dunkelblau April 102] 20-22 ENyEtra e 50 
botryoides Heavenly Blue amelilau April 10 0-8 | A, tr-f | —,50 

„ albus rein weiß April 510), 0:52 Aytret 0 

Narcissus, ERBEN 

triandrus Albus cremeweiß Mai |15—20| © A\, tr —,70 
Scilla sibirica Spring Beauty . großbl., blau April J—il)) Se ‚tr A) 

sibirica alba ar rein weiß Apriil | 5-10) © N, tr 50 
Trillium em. - Be Mai 30 0 | /A,t 00 
Tülipa ji 

| 
Eidleri H. EL | Erst September— Oktober wieder lieferbar! 
Kaufmanniäana gelb April 15 6) ‚tr 1,20 


Das Knollen- und Zwiebelangebot für die Herbstblüher erscheint aljährlich im Juli, 
das für die Frühjahrsblühber Ende August- Anfang September 


07 


5, Teil: Ziergräser 


Alopecurus lanätus, schönes seltenes Silberfuchsshwanzgras, 5—-10 cm hodh, O, tr, T —,70 


2 


Stük 


pratensis aüureus, schmuces, gelbbuntes Ziergras von 20 bis 25 cm Höhe, 


NER N RE ER ER ER ie .—,30 
Arthenätherum "bulbösum fol. en hübsches weißbuntes, niht wucerndes Fa 
von 30 bis 40 cm Höhe und knolligem Wurzeltok . ....... —,4 
Avena sempervirens, Blauhafer, blaugrünes Schmucgras von etwa 50 cm Höhe . —,60 
Cärex Morröwii (meist als C. japönica Hort. bekannt) wintergrün, audh zur Unter- 
pflanzung bei Gehölzen vorzüglich geeignet, 20 bis 25 cm hod .—,50 
Eiymus glaucus, Strandhafer, mit shönen blaugrauen, breiten Blättern .. - . . - —,25 
Eulälia (siehe Miscänthus) 
Festüca glaciälis, blaugrünes Zierstass5- 10remEhohR ON te .—,50 
= scopäria (crinum ürsi), dichte, hellgrüne, 10 cm hohe Blattpolster 2..—,30 
Pr glauca, niedrige blaugrüne Grasart, 20 cm hoh . . . . . » 2.2.40 
punctöria, blaugrünes Ziergras, mit pfriemenartig dicken Blättern. . . —,50 
Glyceria aquätica fol, var., ein hübsches Ziergras mit gelb, weiß und grün gestreifter 
Belaubung-bissIumehochnwerdendir 0 a 1% 
Lüzufa, Hainsimse, nivea, etwa 30 cm hohe Blattbüschel. Die "Blätter sind hal 
und weiß gestreift. Hervorragend geeignet als Unterpflanzung für halb- 
SchattigeäbrsuschattigerBlatzen re ee —,% 
n silvätica, wertvoll für Unterpflanzung, wintergrün . » 2... 0... —,30 
Miscänthus sinensis gracillimus, sehr schmalblättrig, bis 1,20 m hoh,; kommt durch 
den schmalen weißen, mittleren Blattnerv besonders gut zur Geltung . . —,80 
vr sacchärifer, höheres, wertvolles Ziergras mit fedrigen Blütenständen auf 
hohen Stielen 100/120 . ER N re 2.60 
Molinia coerülea variegäta, 30 bis 40 cm Ba gelbbuntes Schmudgras . . .—,% 
Stipa pennäta, hübsches Ziergras, Waisenmädcdenhaar genannt. Die federartig be- 
haarten Grannen sind 15 bis 20 cm lang, so daß die Blütenstengel kleine 
Federbüshe bilden, Höhe etwa 40 bis 50 cm, Blütezeit: Juni-Juli —,50 


6. Teil: Kletterpflanzen 


Name 


Ampelöpsis Veitchii (s. Parthenoeissus) 


Celästrus, Baumwürger, orbiculara 
im Herbst scharlahhrote Beeren ! 


Clematis, Waldrebe, Garten= 
formen in Sorten i 
Jasminum, Jasmin, annercn 2 
Stephanense Ah: 
Lonicera, Geißblatt 
caprifölium flöridum 
fuchsioides x 
jap. aürea reticuläta . 
periclymenum, duftend . 
Läthyrus latifölius, Wicke,rankende Art 
Parthenocissus, Jungfernrebe 
Veithii (Selbstklimmer) 
Polygonum Aubertii, Knöteric . 
Wistäria sinensis, Glyzine 
Kletterrosen: American Pillar . 
Blaze, neu! Dauerblüher . 
Fri. Oktavia Hesse . . - 
Le Röve, einfach 
Paul’s Scarlet Climber, gefüllt . 
New Dawn 
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au a elite Kies eigen ve 


Blütenfarbe 


blau, weiß, rot, 
rosa 
goldgelb 
rosa 


gelb mit rot 


- |granatrot m. gelb 


goldbuntblättrig 


- |weiß m.gelb u.rot 


rosa 


weiß 
blaue Blütentrauben 
rosenrot, einfach 
scharladror 
gelblichweiß 
rein gelb 
scharladhrot 
weißlichrosa 


Blütezeit 


Juni-Aug. 
Jan.-Febr. 


Juni-Juli 


Juni-Aug. 
Mai-Aug. 
Juni-Aug. 


Mai-Juni 


Juni-Äug. 


Juli-Sept. 
Mai-]Juni 


Juni-Aug. 


Juni-Sept. 


Juni-Aug. 
Juni-Aug. 
Juni-Aug. 
Juni-Aug. 


70-100 


100-150 


100 
30—50 
30—50 


etwa 100 
100-150 
120 
50 


100 


Stand= 


ort 


[6) 
oo \ı [©) 
(0) 


1 


0000 
® 0 0IO 


(©) 


00 
o® 


OoO0O0000 


Vers 
wendung 


kr Use Kae Cage Ur Ua Kae Ko Uaır Gl Doz Kaas Kor Lori u Laer Uoar Ol | 


1,20-1,45 


7. Teil: Heidekräuter und Moorbeetpflanzen 


Ver= 
wendung 


Name Blürenfarbe Blütezeit 


a) Heidekräuter: 


Callüna vulgäris Alpörtii -. . .| dunkelror |Juli-Aug.| 25 oO | A,tr-f | —,70 
vulgaris fl. pl., H. G.Beale . rosa gefüllt | Juli-Aug.| 25 (©) N\, tr-f —,90 
Föxii(Zwergsorte) . rosa Juli-Aug. = [®) N, tr-f —,80 
Ex Seärlein. en. > weiß Juli-Aug. (6) N, tr-f —,70 
Daboecia polifölia .... - . bläulichrot | Juni-Sept. 2030 ©) N,f —,80 
Erica, Glockenheide 
GarneasalDası ein rein weiß |März-Aprit|15—20| © N, tr-f —,80 
„ Vavelins em feucht.-karminrot| März-April 15—20| © N, tr-f —,80 
„ Winter Beauty . . . .| dunkelrosa |Febr.-März 1520| O N, tr-f —,80 
Einereauhybir ca. zu. rosa Juni-Juli 20 (©) N, tr-f —,/0 
TERN se ee aa Juli-Aug.| 25 © N, tr-f —,/0 
BR Day a m LEE weiß Juli-Aug.| 25 [©) N, tr-f —,70 
varansslionesse. Seiß Juli-Aug.| 25 (©) N,ter-f —,80 
BeMaxwelll.. „ner tecn fahskarmin |Juli-Aug.| 20 oO N, tr-f —,90 
IRStalteverne u. ee dunkelrosa |Juli-Aüg.! 25 (©) N,tef | —,80 
b) Moorbeetpflanzen: 
Andrömeda, Lawendelheide 
Teimeinteel, So weiß April 0-8 | N, tr-f [4,00-5,00 
mohhslte, mer 6 0 6 oe: hellrosa Mai-)uni ersseet _, 
Arctostäphylos 
üva ürsi, wintergrün . - » » wadısweiß Juni 5—10| O- N, tr-f 1,— 
Azälea (siehe Rhododendron) 
Kälmia latifölia, Lorbeerrose . Fosenrof Mai-Juni | stark | © IN.ar 4,00-7,50 
Ledum palüstre, Sumpfporst . - weiß Mai-Juni |30—40| 0-8 | \, f v.1,50an 
Mühlenbecia axilläris . . - - 5 SEO DAT —, 
Rhododendron, Alpenrose 
Gruppe Azälea: 
INTEndSil, ers ehr LEE user helf-,dunkelrosa|l Mai-Juni (6) So 835085, 
flavum (A. pöntica), Hybr... . | geib=,orangerot [April-Mai (6) St 3,50 
IKaempfert . . ame eroca Mai 120-301 © fi 4,50 
japönicum (A. möllis) . . . . |gelb-,orangerot JApril-Mai (6) Set: 3,50 
‚, Kosters Brillant . . . . |feuchtendorange Mai [®) £ N 4,50 
ledifölium van Noordtiäanum . BEREIT Mai-Juni (6) N, f 3,50-4,50 
Vest artrosa Mai-Juni © IS,f%A 1450-550 
N SCOS TTS eßcosa Mai-Juni (0) Sa , 
Gruppe echte Rhododendron: 
azaleoides, reich blühend . . . lilarosa | März-April © |S,#,A  |450-5,50 
canadense (Rhodora) . . . . . lilarosa Mai-Juni (6) N, tr 3,50 
dahumeumeaı 2. 0 ed purpurrosa März © INf 3,00-5,00 
hippophaeoides . ». - . - » fawendelblau |April-Mai SEN 3, 
Krsjatıu Spr re A ng Mai © INN 3,50 
Iimpeditumsrgewer de Kankeliila Mai 15—20| © BEN 4,50 
Mueronulatum 2... 2. - purpurrosa |März-April (6) N, f 4,00-6,00 
myrtifolium hort. ...-.. leuchtendrosa Juni oO N 2 
Praecose ee... lilarosa | März-Aprif © |S,t, A  |3,50-5,00 
Thombieunre cn enchtendrosz Mai OS 3,00-5,50 
19 


8. Teil: Einige Felsensträucher u. seltene Gehölze 


Name 


Acer palmätum atropurpüreum . 
dissectum atropurpureum 
dissectum viridis 

Berberis candidula . 
Thunbergii . . : 

4 atropurpürea . 
stenophylla . 5 
verruculösa 

Betula näna, 

Schwedishe Zwergbirke 


Cassinia fulvida 
eelbbraunfilzige Blätthen.. . 
Chaenomeles Maulei. . 
Cotoneäster, Zwergmispel 
adpressa, kleine glänzendgrüne 
Blätter, kriehend ; 
Dämmeri (humifüsa), Belertes 
gend, wintergrün! . . . » 
horizontälis, rosa Blütchen, rote 
Beeren im Herbst . 
microphylla, rosa Blütchen, Re 
Beeren, Blätter glänzend, 
wintergrün! 
mierophylla var, glaciäfis (Cot. 
congesta), wintergrün, Blätter 
stumpfgrün : ee 
praecox, rosa Blürchen, rote 
Beeren . 
salicifölia SEN Yintergrün, 
Cydönia (siehe Chaenomeles) 
Cytisus, Geißklee (Ginster) 
albus, Pflanzen mit Topfballen 
kewensis, Pflanzen mit Topfballen 
praecox, Pflanzen mit Topfballen 
purpüreus incarnatus 
scoparius Andreänus 
„ *Sarothamnus) . 
Dorothy Walepole 
Daphne, Seidelbast 
mezereum, stärkere Pflanzen 
jüngerer Dilanzent. 2. 
„ album, stärkere Pflanzen: x 
Evönymus, Spindelbaum 
radicans, kriehender Spindel- 
baum, wintergrün : 
radıcans fol. var., Blätter weiß- 
bunt, kriechend . 


„ var.minima(kewensis hört ) 


Fücsia (winterharte Fuchsienarten) 
SaciliSWr na 3er 
kom Ihumb.. 


Rieeartonianat . 2. 


50 


| Ungef. 


Blütenfarbe Blütezeit Höhe je St. 
in cm RM. 
60—80 6,— 
40—60 7,50 
40—60 7,50 
1,25-4,00 
Herbstfärbung 30—40 —,80 
1,20 
10—20 1-1,50 
15—20 1—4,— 
1,50-2,— 
1,— 
orangerot April-Mai il; 
1,25-2,00 
1-1,50 
1,25-1,50 
1,25-2,50 
1,25-2,00 
1,25-2,25 
1,25-2,00 
weiß Mai-Juni 30-2 
lichtgelb Mai-Juni 2025 
schwefelgelb | Mai-Juni 1 
leuchtendrosa Mai-Juni 1,70 
. |\gelb m.rot.Fahne Mai-Juni 2,— 
goldgelb Mai-Juni 0,80-1,00 
feuerrot Mai-Juni a 
rot Febr.-März \|00— 70 4,50 
weiß und rot | Febr.-März |15—20 1,50-2,00 
weiß Febr.-März |00—70 , 
10 —,40 
10 —,50 
5 —,50 
rot Juni-Okt. |60—80 —,60 
rot Juni-Okt. |]20—25 —,70 
karminrot Juni-Okt. |20—30 —,50 


Name Blütenfarbe | Blütezeit | Hehe an ee es 
in cm RM. 
Genista, Ginster 
pilösa, niederliegend . . . . . gelb Mai-Juni | 25 © N,tr, T | —,70 
tinetostanlaple see gelb Juli-Aug. | 40 6) \,tr, T | —,70 
Hedera, Efeu 
conglomeräta, Zwerg-Efeu.. . —,80 
helix minima, aufrechtstehender _.80 bis 
Zwerg-Efeu . : 1,50 
„ sagittifölia —,60 
Hypericum Moseriänum, sroßbl goldgelb Juli-Aug.| 20 ©) N,tr, T | —,80 
Lonicera pileata, Eee : blaßgelb Mai 120—30| 0-8 | \,tr —,80 
pileata yunnanensis (hort.) . 3 20—30| 0-8 N, tr 0,80-2,00 
Potentilla, a 
Bess .® ar goldgelb Juni 25-301 © N, tr —%0 
BRanneeie ee HL soldgelb Juni/Sept.30—40| © N,tr —,80 
” Droste gelb Juli-Aug. 120-301 © N,tr —,80 
hybr. Sulphutealser u lirein schwefelgelb Juni=Okt. oO N,tr —,90 
mandschürica . . rein weiß |Juni-Okt. |10—20| © N,tr —,80 
Salix retüsa, kriec. rt 5 T,A,tr | —,80 
9. Teil: Nadelhölzer für den Steingarten 
Chamaecyparis, Lebensbaum (Zypresse) Be 
obtüsa nana, reizende Zwergform mit fächerartigen Zweigchen, die sich - 
tutenförmig ER E20 251, 
obtüsa tetragöna aurea : 25—30| 5,50 
pisifera filifera aurea näna, gelbe Zwergiorm, mit fadenförmigen Zeigen 30—40 | 6,— 
Juniperus dinensis Pfitzeriäna, kriehende Form mit breiten Ästen . 80-100 | 6,50 
&inensis procumbens aürea (Jun. japönica aurea), seselber makes: 
Wacolder für den Steingarten E . 130—40 | 6,— 
nana canadensis aürea, zierlihe Form mit goldgelben Z Zw eigspitzen- 25—30| 5,— 
sabina, gemeiner Sadebaum, shöner dunkelgrüner Strauh . . . . 30—40| 3,50 
‚ Prostrata, ganz niederliegend, graugrün, Zweiglänge 30— 4. 50—-60| 6,— 
n tamariscifölia, niederliegende bläulihgrüne Form . . ‘ 30—40| 5,— 
squamata Meyeri, ein blaugrüner Zwerg, von großer Winterhärte! 6 30--40| 6,— 


Juniperus sabina 
var. tamariscifoölia 


als wintergrünes Gehölz 
im Steingarten 


Seerosen und Wasserpflanzen zur Belebung der Wasserflähen 


Höhe 


Picea excelsa ediniförmis (Igelfihte), kugelige, dichte Kissen bildende, | in cm 


sehn wentyolleJHormeerı, m 
excelsa Ohlendörflii, flahkugelige, dichtbezweigte Varietät . . . . 
Remöntii, Zwergform mit spitzkegeligem Bau . .... . 
Pinus montana (Krummholzkiefer) - = zum. nn 


7 


10. Teil: 


je Stück 
RM. 


Sumpfpflanzen, Wasserpflanzen und Seerosen 


b) Winterharte Seerosen: 


Nymphaea®albasreinswe ne en REEL ER 
Marliäcea rösea, großblumig, hellrosa -. -. -.... 2: 22... 
hybr. atropurpürea, dunkelkarmesin . - » 2 2 22 2 22.2.0. 

„ colossea, besonders großblumig, fleishfarbigrosa . . . . . 
Peroebelisrdunkelkatmin Sr: mau 
‚r James Brydon, großblumig, sharlahkarmin . ....... 
Nayaschromatella, shwefelgelb  . . . 0 ...... 
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. . )60—80 


60-80 


Blütezeit 


Juni-Aug. 
Juni-Aug. 
Juni-Aug. 
Juni-Aug. 
Juni-Aug. 


Juni-Aug. 
Juni-Aus. 


Euphörbia myrsinites, 
eigenartige, schöne blaugraue 
Raupenwolfsmil, für sonnigen 
trockenen Standort 

im Steingarten 


Sie nützen sich selbst, wenn Sie recht viele wintergrüne Pflanzen in Ihrem Garten ver= 
wenden, der doc Ihre Erholungsstätte sein soll, denn nur solde Gärten bringen mitten 
im Winter gesteigertes Leben und größere Schönheit! 


11. Teil: Staudensortimente nach meiner Wahl 


Sortiment A: 100Schnitt- und Rabattenstaudenin etwa25nachfolgenden 
qguiensorlen, . 7.1... een ces weremer ag . 30.— RM. 
4 Andhusa myosotidiflora, 4 Anemone japonica, 8 Primula in 2 Sorten, 4 Aubrietia, 
4 Aster dumosus, 4 Althaea plena, 4 Aster Peggi Ballard, 4 Delphinium hybr,, 
4 Filipendula ulmaria plena, 8 Chrysanıhemum indicum in 2 Sorten, 4 Digitalis, 
4 Gaillardia, 4 Iris germanica, 4 Brunella, 4 Lychnis halcedonica, 4 Papaver nudicaule, 
4 Statice latifolia, 4 Pentastemon confertus, 4 Sedum, 4 Saxifraga, 4 Physalis Frandhettii, 
4 Helenium Julisonne, 4 Centaurea montana rosea. 


SortimentB: 100 Schnitt- und Rabattenstaudenin etwa25nachfolgenden 
besseren Sörlen ..... .. u... . org ae oo 
4 Althaea plena, 4 Pyrethrum, 4 Anemone silvestris, 4 Anemone japonica, 4 Semper- 
vivum, 4 Statice, latifoliaa 4 Delphinium Belladonna Bödlin, 4 Phlox paniculata, 
4 Primula Beesiana, 4 Primula elatior, 4 Saxifraga, 4 Aster amellus Friquet., 
4 Adillea Crese Queen, 4 Geum Heldreidhii, 4 Draba, 8 Chrys. indicum in 2 Sorten, 
4 Aster dumosus, 4 Erigeron Sommerneuschnee, 4 Iris sibirica, 4 Campanula, 
4 Oenothera missouriensis, 4 Arabis albida, 4 Papaver nudicaule, 4 Chrys. arcıicum. 


Sortiment €: 100Schnitt- und Rabattenstauden in etwa25nachfolgenden 
besten Sorten unter Beifügung von Neuheiten. 50.— RM. 
4 Anemone Lesseri, 4 Anemone japonica, 4 Althaea plena, 4 Aster dumosus Snow 
Sprite, 4 Aubrietia Moerheimii, 4 Campanula garganica, 4 Doronicum caucasicum, 
4 Campanula persicifolia Telham Beauty, 4 Chrys. ind. Goadhers Crimson, 4 Po- 
tentilla Miss Willmott, 4 Delphinium Tankred, 4 Delphinium Phönix, 4 Phlox pan. 
rot oder rosa, 4 Geum Fire Opal, 4 Helenium Windley, 4 Sidalcea, 4 Iris germanica 
Rota, 4 Pentastemon Andenken an Hahn, 4 Papaver nudicaule, 4 Primula japonica, 
4 Schiverekia, 4 Aconitum coeruleum rostratum, 4 Stokesia laevis alba, 4 Veronica, 

4 Cimicifuga cordifolia. 


guten Sorten. ..... . . EUER Ur EEE We 25.— RM. 
12 Sedum in 3 Sorten, 12 Saxifraga in3 Sorten, 12 Primula in 3 Sorten, 4 Aubrietia, 
4 Paronydia, 4 Thymus, 4 Sempervivum, 4 Veronica, 4 Sagina subulata, 4 Crepis 
aurea, 4 Brunella, 4 Cerastium, 4 Lysimahia nummularia, 4 Hieracium, 4 Dianthus 
deltoides, 4 Schiverekia, 4 Corydalis, 4 Oenothera missouriensis, 4 Silene Schafta. 
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Sortiment E: 100 Stück Steingartenstauden in etwa 25 nachfolgenden 

besseren Sorten RR a a 2 BORN 

4 Aster alpinus albus giganteus (Säml.), 4 Campanula garganica villosa, 4 Aster 

dumosus, 4 Arabis, 4 Aubrietia tauricola, 4 Brunella grandifl. rosea, 4 Crepis aurea, 

4 Anemone pulsatilla Halleri, 4 Dianthus deltoides, 4 Dodecatheon meadia, 4 Eu- 

phorbia myrsinites, 4 Gypsophila repens rosea, 4 Geum Borisii, 4 Helianthemum, 

4 Oenothera missouriensis, 4 Leontopodium sibiricum, 4 Primula Bullesiana, 4 Saxi- 

fraga apiculata, 4 Sedum Middendorffianum diffusum, 4 Sempervivum rubicundum, 

4 Stokesia laevis alba, 4 Saponaria ocymoides, 4 Äntennaria dioica, 4 Astilbe crispa 
Perkeo, 4 Paronydia serpyllifolia. 


Sortiment F: 100 Steingartenstauden in etwa 25 nachfolgenden besten 
und seltenen Sorten . .......2...2... 40.— RM. 
4 Aster alpinus roseus, 4 Hepatica triloba, 4 Arenaria tetraquetra, 4 Plantago nivalis, 
4 Stokesia laevis, 4 Primula Littoniana, 4 Primula Beesiana, 4 Fuhsia Tom Thumb, 
4 Veronica prostrata, 4 Thymus serp. coccineus, 4 Sedum Middendorffianum, 
4 Saxifraga Mrs. Leng, 4 Cotoneaster Dammeri, 4 Rosa Rouletii, 4 Aster dumosus, 
4 Campanula Wilsonii, 4 Geum Heldreicii, 4 Helianthemum, 4 Oxalis adenophylia, 
4 Narcissus triandrus concolor, 4 Pentastemon fruticosus hybr., 4 Arenaria rotundi=- 
folia, 4 Cassinia fulvida, 4 Sternbergia lutea, 4 Ceratostigma Willmottiae. 
Sortiment G: 100 Stück Einfassungsstauden in 5 gutenSorten 24.— RM. 
20 Aubrietia, 20 Sedum, 20 Saxifraga, 20 Veronica prostrata, 20 Primula. 
Sortiment H: 100 Stück Rasenersatzstaudenin 10gutenSorten 22.50RM. 


10 Draba, 20 Sedum in 2 passenden Sorten, 10 Paronydia argentea, 20 Saxifraga 

in 2 passenden Sorten, 10 Sempervivum, 10 Veronica prostrata alba, 10 Sagina 
subulata, 10 Cotula. 

Sortiment J: 100 Stück Schattenstauden in 25 passenden Arten und 

Formen .... . ee: 222... 35,— RM. 


4 Ajuga, 4 Asperula nitida, 4 Asperula odorata, 8 Sedum in 2 passenden Sorten, 

8 Saxifraga in 2 passenden Sorten, 8 Primula in 2 passenden Sorten, 4 Cotula, 

4 Lysimadhia nummularia, 4 Geum Heldreichii, 4 Cimicifuga cordifolia, 4 Convallaria 

majalis (je 10 Keime), 4 Dodecatheon meadia, 4 Campanula persicifolia, 4 Digitalis, 

4 Geranium grandiflorum, 4 Anemone japonica, 4 Farne, 4 Epimedium, 4 Filipendula 
hexapetala plena, 4 Corydalis lutea, 4 Astilben, 4 Vinca minor. 

Sortiment K: 100 Stück Farne, gemischt, zur Unterpflanzung ge- 

eignet ......0me lea a ne Bee 


Kleine Abänderungen im Sortiment bleiben vorbehalten ! 


12. Teil: Staudenzusammenstellungen 


Dem Staudenliebhaber die Auswahl von Stauden für verschiedene Verwendungsmöglichkeit zu erleichtern, 
babe ich nachstehende Staudengruppen zusammengestellt. Mit diesen Zusammenstellungen ist nicht beab= 
sichtigt, eine vollständige Aufzählung aller Vertreter der einzelnen Gruppen zu erreichen, sondern lediglich einen 
Teil der in Frage kommenden Pflanzen zu nennen, um dem Staudenfreund die nötigen Anhaltspunkte zu geben. 


1. Gruppe: Gute Schnittstauden 


ÄAnemone japonica Erigeron, in Sorten Paeonia 

Aquilegia-Arten u.-Sorten «in. Etagenprimeln Phlox. divaricata 

Äster alpinus, in Sorten Gaillardia Platycodon Mariesii 
‚ amellus, in Sorten Gypsophila, hohe Sorten Pyrethrum 

Herbstastern, in Sorten Helenium Rudbecia 

Hohe Campanula, in Sorten Helianthus Salvia nemorosa 

Chrysanıhemum leuc= Heliopsis Scabiosa caucasica 

anthemum, in Sorten Heucera Solidago, in Sorten 
‚,r indicum, in Sorten Iris-Arten und -Sorten Thalictrum 

Delphinium, in Sorten Kniphofia (Tritoma) Trollius 

Dicentra spectabilis Lilien 

Doronicum, in Sorten Lupinus 
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Rhododendron praecox, 
früh bhihendes Wildrhododendron, 
das außerordentlich hart und an= 

spruchslos is! 


2. Gruppe: Stauden für sonnige, trockene Lage 


a) für den Steingarten: Iberis-Arten und -Sorten b) für die Staudenrabatte: 
Acaena, in Sorten Inula ensifolia Aster amellus, in Sorten 
Acdhillea, niedrige Sorten Lavandula spica (vera) Chrysanthemum leuc= 
Alyssum-Arten u. -Sorten Leontopodium, in Sorten anthemum maximum, 
Androsace=-Arten Nepetha Mussini in Sorten 

Antennaria tomentosa Oenothera-Arten, niedr. Elymus glaucus 
Arabis, in Sorten Paronycia-Arten Erigeron, hohe Arten 
Armeria maritima Phlox setacea, in Sorten Eryngium, in Sorten 
Aubrietia, in Sorten Potentilla, niedrige Arten Iris germanica, in Sorten 
Chrysopis villosa Saponaria ocymoides Physostegia virginica 
Cerastium, in Sorten Satureia montana Potentilla, hohe Sorten 
Euphorbia-Arten Sedum=-Arten und -Formen Rudbecia-Arten u.-Sorten 
Pestuca glauca Sempervivum, in Sorten Salvia nemorosa 


Geranium-Arten u. -Sorten Silene-Arten 
Gypsophila, niedrige Arten Solidago, niedrige Arten 
Helianthemum, in Sorten Stachys lanata 
Hieracium Thymus, in Sorten 
Hypericum-Arten Veronica, niedrige Arten 


3. Gruppe: Einfassungsstauden 
(Die Ziffern geben die benötigte Anzahl je laufendes Meter an) 


Ajuga reptans . e Erica carnea, in Sorten . 5 
Antennaria tomentosa Festuca glauca 
ÄArmeria maritima . Iberis, in Sorten 
Aster alpinus, in Sort. Iris pumila, in Sorten 
Nubtietat. a ..: Phlox setacea, in Sort. 
Campanula carpatica Primula Juliae . 
Cerastium, in Sorten . Saxifraga, in Sorten 


DEV To)Wo,ge)Xen6]| 
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Solidago, hohe Sorten 
Statice latifolia 
Verbascum-Arten 
Veronica, hohe Sorten 


4. Gruppe: Rasenersatz- und Bodenbedeckungsstauden 
(Die Ziffern geben die benötigte Anzahl je Quadratmeter an) 


Acaena, in Sorten . . .15 Cotula squalida . . . 20 
Ajuga rept. atropurp. . 15 Pachysandra terminalis 25 
AÄntennaria tomentosa 20 Cerastium, in Sorten . 15 


Armeria maritima . .20 Festuca glauca. . . . 20 
Arabis albida. . . . .16 Gypsophila repens . . 15 
Aubrietia, in Sorten . . 20 Phlox setacea, in Sorten 16 


Sedum, in Sorten. . .6 
Silene Schafta . no 
Teucrium cdamaedrys. .6 
Veronica, in Sorten .6 
Viola cornuta, in Sorten . . 6 
Sagina subulata . - . .25 
Saxifraga, in Sorten . . . 25 
Sedum, in Sorten . . . : 20 
Thymus, in Sorten . .20 


Veronica, niedrige Sorten 20 


3) 


un 


5. Gruppe: Stauden für Halbschatten bis Schatten 


a) zumBedecend.Bodens unter 


Sträuchern, alten Bäumen usw. 


Asarum europaeum 
Asperula odorata 
Bergenia, in Sorten 
Convallaria majalis 
Lysimachia nummularia 
Vinca minor 
Waldsteinia-Arten 

b) für den Steingarten: 
Anemonen, in Sorten 
Astilben, niedrige Sorten 
Campanula, niedrige Sorten 
Corydalis, in Sorten 
Dicentra eximia 
Doronicum caucasicum 
Epimedium, in Sorten 


Eranthis, in Sorten 
Farne, niedr., wintergrüne 
Hacquetia epipactis 
Helleborus-Arten 
Hepatica-Arten u.-Form. 
Mertensia primuloides 
Muscari botryoides 
Omphalodes verna 
Orobus vernus 

Phiox setacea, in Sorten 
Primula-Arten u.-Formen 
Pulmonaria, in Sorten 
Ramondia myconi (pyrenaica) 
Saxifraga-Sorten 
Sedum-=-Sorten 

Soldanella montana 
Tiarella cordifolia 
Viola-Arten und =Sorten 


Sagittäria sagittifölia 


c) für die Staudenrabatte: 
Aconitum-Ärten 
Cimicifuga-Arten u.-Formen 
Hohe Astilben, in Sorten 
‚ Campanula-Arten 
Digitalis 
Doronicum, in Sorten 
Hohe Farne 
Filipendula fl. pl. 
Geum-Arten und -Formen 
Hemerocallis, in -Sorten 
Heuchera, in Sorten 
Lilium, in Sorten 
Phlox divaricata 
Ranunculus, hohe Arten 
Senecio-Arten 
Synthyris reniformis 
halictrum-Arten 


wirkungsvolle weiß Blhiihende. Waferpflanze 


Auszeichnungen: 


Ehrenurkunde der Deutschen Gesellschaft für Gartenkultur 1935 - Ehrenurkunde 


des Reicsverbandes des deutschen Gartenbaues e. V. 1929 und 1933 - 


Bronzene 


Preismünze der Landwirtscaftskammer für die Provinz Pommern 1933 - Silberne 
Medaillen: der Deutschen Gartenbau-Gesellschaft 1927, 1928, 1930; des Steglitzer 
Gartenbauvereins - Große bronzene Medaille der Deutschen Gartenbau-Gesellschaft 
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Verkaufs- und Versandbedingungen 


Mit dem Erscheinen dieses neuen Preisverzeichnisses verlieren alle meine bisherigen 
Pflanzenangebote ihre Gültigkeit. Jeder Käufer erkennt mit Erteilung des Auftrages 
nachstehende Ausführungen als rechtlich bindend an. 


Preise und Zahlung 


Die Preise des Kataloges sind fast durhweg Mindestpreise, die von der Abteilung 
Blumen- und Pflanzenbau, Unterabteilung „Stauden‘, des Reichsnährstandes festge- 
setzt sind, sie verstehen sih für gesunde, kräftige, ungeteilte Pflanzen, soweit der 
Vorrat reiht. Die angesetzten Preise gelten in RM. und verstehen sih ab Gärtnerei 
netto ohne jeden Abzug und ohne Verpakung. Die Katalogpreise verringern sich 
bei Abnahme von 5 Stük einer Art oder Sorte um 10%), ab 25 Stück um 200/o 
und bei 250 Stück einer Art oder Sorte um 25%). Erfüllungsort für die Lieferung 
und Zahlung ist Berlin - Steglitz. Geldsendungen erbitte ih netto ohne Abzug 
auf mein Postshedkonto; Berlin Nr. 67267. 


Versand und Verpackung 


Alle Sendungen gehen auf Kosten und Gefahr des Bestellers durh Nachnahme, falls 
keine andere Zahlungsweise vereinbart wurde. Die Art des Versandes richtet sich 
nach den Wünschen des Auftraggebers. Falls keine besondere Vereinbarung getroffen 
wurde, wähle ich die mir am zweckmäßigsten erscheinende Versandart ohne Über=- 
nahme irgendwelcher Verantwortung. Für Schäden, die durh Frost oder auf andere 
Weise hervorgerufen sind, ist der Lieferant niht haftbar. Die Verpakung wird 
sahgemäß und sorgfältig ausgeführt. Sie wird dem Besteller zu den Selbstkosten 
für Material und Arbeitslohn berechnet und nicht zurückgenommen. Das Rollgeld 
zur Bahn trägt der Besteller. 


Gewähr für das Anwadısen der Pflanzen kann nicht übernommen werden, da dieses 
von der Pflanzung und Anfangspflege abhängt. Garantie für Sortenechtheit wird nur 
bis zum berechneten Wert geleistet, darüber hinausgehende Forderungen müssen ab« 
gelehnt werden. 


Beschwerden haben ohne Verzug spätestens innerhalb 5 Tagen nach Empfang der 
Ware zu erfolgen, etwaige Mängel sind genau anzugeben. Mängel, die erst später 
erkennbar sind, müssen unverzüglich gerügt werden, sobald dies der Fall ist. Es ist 
nicht gestattet, einen bestimmten Rechnungsposten nur teilweise zur Verfügung zu 
stellen oder Minderung des Kaufpreises hierfür zu verlangen, da jeder einzelne Posten 
der Rehnung als ein Ganzes zu betrachten ist. Spätere Beanstandungen können nicht 
berüdssihtigt werden. Ersatz in ähnlichen, gleihwertigen Sorten für fehlende ist 
gestattet, falls dies im Auftrage nicht ausdrüdtiich verbeten wird. 


Lieferung 


Die Ausführung der Aufträge erfolgt in der Reihenfolge des Eingangs, der Jahres- 
zeit und Witterung entsprechend, so schnell wie möglih. Annahmeverweigerung 
einer Sendung wegen verspäteten Eintrefiens der Ware kann nicht anerkannt werden, 
da infolge der Häufung von Arbeit in den außerordentlih kurzen Versandzeiten im 
Frühjahr und Herbst eine angemessene Lieferzeit zugestanden werden muß. Einflüsse 
höherer Gewalten entbinden mich von der Lieferung, auch wenn der Auftrag bestätigt 
war oder shon Vorauszahlung erfolgte. = 


Drucerei C. Ziehlke, Bad Liebenwerda, Prov. Sadısen 


RP 


Mr 
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